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Schrott
JAGER

01877 Bischofswerda
Kamenzer Straße 36a
Tel. (0 35 94) 70 48 48
www.schrott-jaeger.de

Ankauf von Buntmetallen, 
Blech-, Stahl- u. Gussschrott, 
Altpapier

Öffnungszeiten:
Mo und Mi von 9 – 12 Uhr & 13 – 18 Uhr

Di, Do und Fr von 9 – 12 Uhr & 13 – 16 Uhr
jeden 1. & 3. Samstag 9 – 12 Uhr

sofortige
Barauszahlung

HMS Bedachung GmbH - Dachdeckerbetrieb
01877 Schmölln-Putzkau

Tel. (03 59 51) 89 95 34

100 m2 Braas Harzer Pfanne oder 
Terra Optima Creaton (Tonziegel)
inkl. Abriss, Unterspannbahn, Lattung
und Entsorgung

Festpreis ab 5.200,- €
Finanzierung Rate ab 60,– €

Dachdeckerarbeiten
in ganz Sachsen

 Braas Harzer Pfanne oder 

Solar  
aber 
klar!Fachbetrieb für Dächer

Fassaden, Isolierung und
Abdichtungen aller Art

Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 03596/5090190
Fax 03596/9389675
Funk 0172/7956672

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung, 
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,
1x festliches 6-Gang-Menü  ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

10 % Rabatt
auf die Wochenpauschale HP
gültig für Ihren Besuch vom 25. Februar bis 25. März 2018

Blinde und sehbehinderte 
Menschen in Entwicklungsländern 
brauchen Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM gegen 
vermeidbare Blindheit.

Mit nur 9 Euro im Monat 
helfen Sie, Menschen 

vor Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –  

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de
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www.bootsurlaub.de
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SPRECHZEITEN  -  SITZUNGEN  -  BEREITSCHAFT

SPRECHZEITEN 
Di/Do 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr 
Fr  09:00 - 12:00 Uhr, außerhalb nach Vereinbarung, außerhalb nach Vereinbarung, außerhalb nach V

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter 569201

Rathaus 
Hauptamt TeTeT l. 569210/Fax 569280
Amt Finanzen TeTeT l. 569220 
Ordnungsamt TeTeT l. 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen TeTeT l. 569260/Fax 569290
www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de
DE-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de-mail.de 

Städtischer Bauhof
Berthelsdorfer Str. 41, Mo - Fr 07:00 - 09:00 Uhr
TeTeT l. 502247, Fax 602581, E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

SITZUNGEN 
Technischer Technischer T Ausschuss  10.04.2018
Verwaltungsausschuss Verwaltungsausschuss V 12.04.2018 
Stadtratssitzung  25.04.2018
Die Tagesordnungen werden durch Tagesordnungen werden durch T Aushang, im Internet 
und im Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Markt 1/Bürgerbüro Markt 24
Auskünfte Zimmer 1 D, Tel. 569231, wwwTel. 569231, wwwT .neustadt-sachsen.de

FRIEDENSRICHTER
Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt Neustadt in Sachsen, 
Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen
Anfragen unter Tel.-NrTel.-NrT . 03596 569211

STADTMUSEUM, Malzgasse 7, Tel. 505506Tel. 505506T

STADTBIBLIOTHEK, Goethestraße 2, Tel. 604170Tel. 604170T   
(Öffnungszeiten unter Rubrik Kultur)(Öffnungszeiten unter Rubrik Kultur)(Öf

POLIZEI 
Karl-Liebknecht-Straße 7, Tel. 58070Tel. 58070T

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM
J.-Sebastian-Bach-Str. 15, Tel./Fax 501516, bundeseinheitl. Tel./Fax 501516, bundeseinheitl. T
Rufnr. 19433, Ticket-Hotline 587555, Öffnungszeiten: icket-Hotline 587555, Öffnungszeiten: icket-Hotline 587555, Öf
Mo, Mi, Fr 09:00 - 16:00 Uhr, Di/Do 09:00 - 19:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.neustadthalle.de 

HAVARIE - BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereich Abwasser
Neustadt TeTeT l. 03596 501434 0175 5215749
Sebnitz Tel. 035971 56775 Tel. 035971 56775 T 0175 1672878

ENSO-Störungsrufnummern 
Erdgas   0351 50178880 Strom  0351 50178881
W asser  0351 50178882 
ENSO - Servicenummer   0800 6686868
service@enso.de, www.enso.de

Wohnungsbau- u. Wärmeversorgungsgesellschaftftf
Neustadt i. Sa. mbH/Technische Dienste Neustadt GmbHH/Technische Dienste Neustadt GmbHH/T
Obergraben 1, Notruf 0172 6300798

WÄSCHEMANGELN
Langburkersd./Hofmühle: Anmeldung u. Wäscheannahme 
dienstags 10:00 - 14:00 Uhr, Ameldung unter Tel. 502645Tel. 502645T
Niederottendorf: Anmeldung unter Tel. 504726Tel. 504726T

Feierliche Eröffnung des grenzüberschreitenden Wanderwegs
Horní Poustevna - Neustadt in Sachsen/Ortsteil Langburkersdorf

Am 19. April 2018 findet die feierliche Eröffnung Eröffnung Eröf des zweiten 
grenzüberschreitenden Wanderweges von Horní Poustevna nach 
Neustadt in Sachsen am Ende der Dorfstraße (vor der Grenze) im 
Ortsteil Langburkersdorf statt. Zu dieser erfolgt eine offiziellle offiziellle of Frei-
gabe der Wanderstrecke durch die beiden Bürgermeister Robert 
Holec von Dolní Poustevna sowie Peter Mühle.
Eingeladen sind, neben den tschechischen und deutschen Wan-
derfreunden, auch Vertreter Vertreter V aus Politik sowie aus dem Touris-Touris-T
musbereich. 

Aus diesem Anlass hat der Kreiswegewart Helmut Venus für Anlass hat der Kreiswegewart Helmut Venus für Anlass hat der Kreiswegewart Helmut V
alle Wanderfreunde folgenden Wandervorschlag ausgearbeitet:

Wanderung Horní Poustevna (Obereinsiedel) - 
Nová Víska (Neudörfel) - nach Langburkersdorf 

Der neu ausgewiesene Wanderweg ist mit dem „Grünen Strich“ 
markiert und verbindet Horní Poustevna (Bahnhof) mit Langbur-
kersdorf. Er findet eine Fortsetzung in Richtung Valtenberg Valtenberg V oder  
Rugiswalde/Unger. Im Ortsteil Rugiswalde besteht die Möglich-
keit nach Dolní Poustevna (Gelber Strich), Sebnitz (Blauer Strich) 
oder zum Unger (Gelber/Blauer/Grüner Strich) die Wanderung zu 
erweitern. Dem „Grünen Strich“ vom Bahnhof Horní Poustevna 

folgend erreicht man in etwa 
60 Minuten den Aufgang 
zum Poustevnik/Spitzberg 
(454 m). Im Aufstieg sollten 
Sie, nach der ersten Stei-
gung, Ihre Aufmerksamkeit 
einem ehemaligen Stein-
bruch (Foto) widmen.
Deutlich sieht man den Aus-
wurf aus dem ehemaligen 

Vulkan. Eine geologische Besonderheit!

Die Aussicht wird Sie über-
raschen. 
Von Von V dem Berg kommend 
sollten Sie den rechts ab-
zweigenden Weg in die 
Ortsmitte von Nová Víska 
nehmen (nicht markiert). 
Im Ort linkshaltend erreicht 
man die Ziegenfarm und 
damit die Markierung. 

Der Ort (1930: 270, 2012: 12 Einwohner) wird hauptsächlich von 
Wochenendbesuchern bewohnt. Ein Friedhof (leider ungepflegt) 
und Mauerreste zeugen von der Besiedlung vor 1945. Im weiteren 
Verlauf Verlauf V hat man schöne Einblicke in die umgebende Landschaft. 
Von Von V der Grenze (Grenzstein 12/14) führt der Weg zum Ortsanfang 
von Langburkersdorf. An der Verzweigung Verzweigung V des „Grünen Striches“ 
haben Sie die Wahl nach Rugiswalde oder zum Valtenberg Valtenberg V zu 
gehen. Von Von V Horní Poustevna bis zum Abgang nach Rugiswalde 
sollten zwei Stunden mit dem Besuch des Poustevnik und der 
Ortsmitte eingeplant werden. Weitere Entfernungsangaben fin-
den Sie auf den Wegweisern. Die neu markierte Route eröffnet eröffnet eröf die 
verschiedensten Kombinationen für die Wanderer auf deutscher 
oder tschechischer Seite. Den Ausgangspunkt Horní Poustevna 
erreicht man mit der U28 (Bad Schandau - Rumburk), den An-
schlussbahnhof zur U28 in Bad Schandau mit der S1 von Dres-
den oder in Sebnitz mit der RB71 von Pirna. Durch die Benutzung 
der öfffff entlichen Verkehrsmittel ergibt sich eine Fülle von 
Wanderrouten, die man ohne eigenen Pkw nutzen kann. Gut Fuß!

Helmut Venus Helmut Venus Helmut V
(Kreiswegewart Betreuungsgebiet V, rechtselbisch)(Kreiswegewart Betreuungsgebiet V, rechtselbisch)(Kreiswegewart Betreuungsgebiet V
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barmachung Industriegebiet Kirschallee“ in Neustadt in Sach-
sen, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den Text-
lichen Festsetzungen (Teil B1), in der Fassung vom 25.08.2017, 
geändert am 17.11.2017, mit redaktionellen Änderungen vom 
26.02.2018 wird als Satzung beschlossen.

Zu Beschluss SR-18-355

Verordnung der Stadt Neustadt in Sachsen 
über verkaufsoffene Sonn- und Feiertage  
im Jahr 2018
Aufgrund von § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die La-
denöffnungszeiten im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ladenöff-
nungsgesetz – SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010 (Sächs-
GVBl. S. 338 ff.), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom  
5. Dezember 2017 (SächsGVBl. S. 658) geändert worden ist, wird 
durch Beschluss des Stadtrates vom 21. März 2018 verordnet:

§ 1
Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage nach § 8 Abs. 1 Sächs-
LadÖffG
Abweichend von § 3 Abs. 2 SächsLadÖffG dürfen alle Verkaufs-
stellen in der Stadt Neustadt in Sachsen einschließlich Ortsteile 
an folgenden Sonn- und Feiertagen des Jahres 2018 in der Zeit 
zwischen 12:00 und 18:00 Uhr geöffnet sein.
2. Dezember 2018
16. Dezember 2018

§ 2
Schlussbestimmungen
(1) Die übrigen Bestimmungen des Sächsischen Ladenöffnungs-
gesetzes sowie die Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzge-
setzes, des Mutterschutzgesetzes, des Arbeitszeitgesetzes und 
des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage im Frei-
staat Sachsen bleiben unberührt.
(2) Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft und am 31. Dezember 2018 außer Kraft.

Neustadt in Sachsen, 23. März 2018

Mühle
Bürgermeister

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des Sächs-
KomZG i.V.m. der SächsGemO zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist.
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat.

4. vor Ablauf eines Jahrs nach Veröffentlichung der Satzung
a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist. Ist eine Verletzung nach dem Satz 3, Zif-
fer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Stadtrat
In der 47. Sitzung des Stadtrates am 21.03.2018 wurden folgen-
de Beschlüsse gefasst:

SR-18-353
Neubesetzung der vom Stadtrat zu entsendenden Vertreter 
der Stadt Neustadt in Sachsen im Aufsichtsrat der Neustadt-
halle-Veranstaltungs GmbH
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen bestellt Herrn Frank 
Beyer widerruflich als Mitglied des Aufsichtsrates der Neustadt-
halle-Veranstaltungs GmbH.

SR-18-355
Verordnung der Stadt Neustadt in Sachsen über verkaufsof-
fene Sonn- und Feiertage im Jahr 2018
Der Stadtrat beschließt den Entwurf als Verordnung der Stadt 
Neustadt in Sachsen über verkaufsoffene Sonn- und Feiertage 
im Jahr 2018.

SR-18-362
Bestätigung eines zweckgebundenen Investitionszuschus-
ses an die Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesell-
schaft Neustadt i. Sa. mbH
Die Stadt Neustadt in Sachsen gewährt der Wohnungsbau- und 
Wärmeversorgungsgesellschaft Neustadt i. Sa. mbH (WWGN) 
einen zweckgebundenen Investitionszuschuss zur anteiligen 
Deckung der anfallenden Mehraufwendungen im Gründungsbe-
reich für die Umsetzung des Investitionsvorhabens „Errichtung 
eines Mehrfamilienhauses“ am Standort Rosengasse (Flurstück 
169/2 der Gemarkung Neustadt) in Höhe von 28.000,00 EUR.

SR-18-356
Förmliche Aufhebung des Aufwertungsgebietes „Gebiet II: 
Wohngebiet Gorki-Engels-Heine-Straße“ im Stadtumbau Ost
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des mit Beschluss SR 
02-260 vom 19.06.2002 festgelegten Gebietes zum Zwecke des 
Stadtumbaus Ost, Aufwertungsgebiet: „Gebiet II: Wohngebiet 
Gorki-Engels-Heine-Straße“ mit Wirkung zum 31.03.2018.

SR-18-358
7. Änderung zum Bebauungsplan „Industrie- und Gewerbe-
park Neustadt in Sachsen/ Langburkersdorf“ - Aufstellungs-
beschluss und Bestätigung des Entwurfes
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen beschließt die Auf-
stellung der 7. Änderung des Bebauungsplanes „Industrie- und 
Gewerbepark Neustadt in Sachsen/Langburkersdorf“ für den im 
Lageplan gekennzeichneten Geltungsbereich. Dieser umfasst 
die Flurstücke 1027/9 und 1023/16 sowie Teile der Flurstü-
cke 1026/12, 1026/15, 1027/10, 1027/3, 1023/3, 1023/27 und 
1027/5 alle Gemarkung Langburkersdorf.

SR-18-359
Abwägung über die Stellungnahmen und Hinweise zum 
Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 52 zur 
„Wiedernutzbarmachung Industriegebiet Kirschallee“ in 
Neustadt in Sachsen
Über die Abwägungsvorschläge gemäß SR-18-359, Ziffern 2.1.1 
bis 2.1.3 ist einzeln zu entscheiden und das Ergebnis im Punkt 
4 der Anlage zu dokumentieren. Die Träger öffentlicher Belange, 
über deren Anregungen und Hinweise entschieden wurde, sind 
nach § 3 Abs. 2 Satz 4 Baugesetzbuch über das Ergebnis zu un-
terrichten. Die sich aus der Abwägung ergebenden Änderungen 
sind in die Satzung des Bebauungsplanes einzuarbeiten.

SR-18-360
Satzung zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 52 „Wie-
dernutzbarmachung Industriegebiet Kirschallee“ in Neu-
stadt in Sachsen
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 52 zur „Wiedernutz-
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Öffentliche Auslegung 

des Entwurfes der 7. Änderung des Bebauungsplanes  
„Industrie- und Gewerbepark Neustadt in Sachsen/
Langburkersdorf“ in Neustadt in Sachsen gemäß § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch

Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen hat in öffentlicher 
Sitzung am 21.03.2018 den Entwurf der 7. Änderung bestätigt 
und die öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange beschlossen.
Der Entwurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes „Industrie- 
und Gewerbepark Neustadt in Sachsen/Langburkersdorf“ in Neu-
stadt in Sachsen besteht aus der Planzeichnung (Teil A), den Text-
lichen Festsetzungen (Teil B) und der Begründung (Teil C) jeweils 
in der Fassung vom 26.02.2018.
Durch die Änderung werden die Grundzüge des Ursprungsbe-
bauungsplans nicht berührt, so dass die Voraussetzungen für die 
Anwendung des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Baugesetz-
buch (BauGB) gegeben sind. Im vereinfachten Verfahren wird 
von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB abgesehen.
Die öffentliche Auslegung des Entwurfes der 7. Änderung des 
Bebauungsplanes „Industrie- und Gewerbepark Neustadt in 
Sachsen/Langburkersdorf“ in Neustadt in Sachsen erfolgt zu 
jedermanns Einsicht und Erörterung in der Zeit vom

16.04.2018 bis 18.05.2018

in der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Markt 24, Sach-
gebiet Stadtentwicklung, Zimmer 2, während folgenden Zeiten

montags 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
dienstags/donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
mittwochs/freitags 09:00 - 12:00 Uhr.

Die kompletten Planungsunterlagen sind weiterhin auf dem 
zentralen Landesportal Bauleitplanung unter www.buergerbe-
teiligung.sachsen.de/portal/neustadt-sachsen/startseite zur 
Einsichtnahme innerhalb des genannten Zeitraumes einsehbar.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes 
„Industrie- und Gewerbepark Neustadt in Sachsen/Langburkers-
dorf“ schriftlich oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben.

Neustadt in Sachsen, 22.03.2018

Mühle
Bürgermeister

Schöffenwahlen 2018
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. Ge-
sucht werden in der Stadt Neustadt in Sachsen Frauen und Män-
ner, die am Amtsgericht Pirna und Landgericht Dresden als Vertre-
ter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen.
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen und der Jugendhilfe-
ausschuss des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. 
Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt 
der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten 
Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Stadt 
wohnen und am 01.01.2019 mindestens 25 und höchstens  
69 Jahre alt sein werden. 

Öffentliche Bekanntmachung 

der Stadt Neustadt in Sachsen über die Aufstellung 
der 7. Änderung des Bebauungsplanes „Industrie- 
und Gewerbepark Neustadt in Sachsen/ 
Langburkersdorf“ in Neustadt in Sachsen

Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen hat in seiner Sitzung 
am 21.03.2018 beschlossen, die 7. Änderung des Bebauungs-
planes „Industrie- und Gewerbepark Neustadt in Sachsen/Lang-
burkersdorf“ aufzustellen.

Der im Lageplan gekennzeichnete Geltungsbereich umfasst 
die Flurstücke 1027/9 und 1023/16 sowie Teile der Flurstü-
cke 1026/12, 1026/15, 1027/10, 1027/3, 1023/3, 1023/27 und 
1027/5 alle Gemarkung Langburkersdorf.

Planungsziel ist es, durch Verzicht auf die in der rechtswirksa-
men Planfassung festgesetzte Verkehrsfläche (Stichstraße von der 
Andreas-Schubert-Straße im Bereich der Flurstücke 1027/9 und 
1023/16), die derzeit westlich und östlich dieser Verkehrsfläche 
vorhandenen Bauflächen zusammenzulegen, um damit die Ent-
wicklung der am Standort angesiedelten Unternehmen zu unter-
stützen. Angepasst werden weiterhin die Festsetzungen zur Höhe 
der baulichen Anlagen und zur Bauweise.

Durch die Änderung werden die Grundzüge des Ursprungsbe-
bauungsplans nicht berührt, so dass die Voraussetzungen für die 
Anwendung des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Baugesetz-
buch (BauGB) gegeben sind. Im vereinfachten Verfahren wird 
von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB abgesehen.

Der Aufstellungsbeschluss für die 7. Änderung des Bebauungs-
planes „Industrie- und Gewerbepark Neustadt in Sachsen/Lang-
burkersdorf“ der Stadt Neustadt in Sachsen wird hiermit nach  
§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht.

Neustadt in Sachsen, 22.03.2018

Mühle
Bürgermeister
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Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre Be-
werbung an den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 
Landratsamt - Geschäftsstelle Kreistag, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna. 
Bewerbungsformulare können von der Internetseite des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge www.landratsamt-pirna.de oder 
www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden.

Ausschreibung
Zur Unterstützung unserer Teams im Städtischen Bauhof/in 
Sportstätten/auf Sportplätzen/in der Freiwilligen Feuerwehr 
sowie in den städtischen Kindereinrichtungen und Schulen 
suchen wir zum 01.08.2018 engagierte

Mitarbeiter/innen im Rahmen 
des Bundesfreiwilligendienstes.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt je nach Einsatzgebiet zwi-
schen 21 bis 40 Stunden.
Sie sollten eine abgeschlossene Schulbildung und möglichst 
eine Fahrerlaubnis Pkw besitzen. Sorgfältiges und eigenverant-
wortliches Handeln, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibi-
lität und Belastbarkeit sind Ihnen eigen.
Sie erhalten ein monatliches Taschengeld, außerdem überneh-
men wir sämtliche Sozialversicherungsbeiträge. Der Einsatz im 
Bundesfreiwilligendienst erfolgt für 12 Monate.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte richten Sie Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen bis 30.04.2018 an die Stadtverwal-
tung Neustadt in Sachsen, Sachgebiet Personalwesen, Markt 1, 
01844 Neustadt in Sachsen.
Schwerbehinderte werden bei gleicher fachlicher sowie persön-
licher Eignung bevorzugt eingestellt.
Im Zusammenhang mit der Bewerbung stehende Kosten werden 
nicht erstattet. Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen 
erfolgt nur mit einem beiliegenden, frankierten Rückumschlag. 
Die datenschutzgerechte Vernichtung nicht zurückgesendeter 
Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
wird zugesichert.

Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr 
Neustadt in Sachsen

Am 16. März 2018 fand die jährliche Jahres-
hauptversammlung der Gemeindefeuerwehr 
Neustadt in Sachsen im großen Saal der 
Neustadthalle statt. Fast 200 Kameraden 
und Gäste folgten der Einladung des Ge-
meindewehrleiters Gunter Anton (Bild links). 
Zu ihnen zählten neben dem Bürgermeister 
Peter Mühle unter anderem der Landtags-
abgeordnete Jens Michel, der Vorsitzende 
des Kreisfeuerwehrverbandes Udo Krause, 
der Kreisbrandmeister Karsten Neumann 
sowie einige Stadträte unserer Stadt.

Neben dem Bericht des Gemeindejugendwartes Michael Förster 
blickte der Gemeindewehrleiter Gunter Anton in seinem Bericht 
nicht nur auf das vergangene Jahr zurück, sondern zog Bilanz 
über die 15 Jahre, die er als Gemeindewehrleiter unserer Feuer-
wehr maßgeblich prägte. Zur diesjährigen turnusgemäßen Wahl 
der Gemeinde-wehrleitung trat Gunter Anton nicht mehr an. Die 
Kameraden Holger Heckmann und Mathias Hänsel (beide Orts-
feuerwehr Neustadt) bewarben sich für dieses Amt und stellten 
sich zur Wahlt.
Mit 63 % der abgegebenen Stimmen konnte Kamerad Holger 
Heckmann die Wahl für sich entscheiden. Als seine Stellvertreter 
fungieren neu im Amt die Kameraden Alexander Kaute (Ortsfeu-
erwehr Berthelsdorf) und Stefan Brucksch (Ortsfeuerwehr Neu-

Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche 
Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, 
die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, 
ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für 
die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, 
Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religions-
diener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen 
können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschen-
kenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise 
würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimm-
tes Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder 
nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder 
Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe 
mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder ge-
sellschaftlichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der 
berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im 
Umgang mit Menschen erworben wurde.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes - gesundheitliche Eignung. Juristische 
Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über 
Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen 
von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken 
gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, 
um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten 
weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, 
braucht Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff in das Le-
ben anderer Menschen durch das Urteil. Objektivität und Un-
voreingenommenheit müssen auch in schwierigen Situationen 
gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines 
Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsym-
pathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverur-
teilung ausgesprochen hat.
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit 
in dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann nie-
mand verurteilt werden. Jedes Urteil - gleichgültig ob Verurtei-
lung oder Freispruch - haben die Schöffen daher mit zu verant-
worten. Wer die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige 
Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung oder für einen 
Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen 
kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Ur-
teilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch 
zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, 
ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhand-
lung das Fragerecht zu. 
Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten 
wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Bera-
tung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- 
und Dialogfähigkeit abverlangt. 

Bürger, die sich für das Schöffenamt in Erwachsenenstrafsachen 
interessieren, richten bitte ihre Bewerbung bis 15. Mai 2018 an 
die Stadt Neustadt in Sachsen, Hauptamt, Markt 1, 01844 Neu-
stadt in Sachsen.

Für Fragen und Informationen steht Ihnen das Hauptamt, Sach-
gebiet Personalwesen/Zentrale Dienste, unter der Telefonnum-
mer 03596 569211 zur Verfügung.

Ein Formular kann von der Internetseite der Stadt Neustadt in 
Sachsen unter www.neustadt-sachsen.de oder www.schoeffen-
wahl.de heruntergeladen werden.
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Vor allem die Beläge aus Holzbohlen einschließlich der Befes-
tigungen waren nicht mehr tragfähig. Aus diesem Grund wurde 
bereits im Dezember 2017 der Auftrag mit einem Gesamtauf-
wand von 19,1 TEUR erteilt.
Am 21. März 2018 erfolgte die Montage der neuen Brückenüber-
bauten mit beidseitigen Geländern als feuerverzinkte Stahlkon-
struktionen sowie mit einem Kunststoffbohlenbelag durch die 
Firma Metallbau Göttlich.

Montage der Stahlkonstruktion an der Fußgängerbrücke im Ortsteil 
Polenz, Foto: Metallbau Göttlich 

Und an der Fußgängerbrücke im Ortsteil Berthelsdorf am 21. März 
2018 durch die Firma Metallbau Göttlich, Foto: Metallbau Göttlich 

Berggasthof auf dem „Unger“  
öffnet bald wieder
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bereits seit längerem waren der Gasthof auf dem Neustädter 
Ungerberg und der dortige „Prinz Georg Turm“ nicht mehr der 
breiten Öffentlichkeit zugängig. Bauzäune verhinderten einen 
Besuch und das war nicht nur den Neustädter Bürgern ein Ärger-
nis. Auch musste vor einiger Zeit der durch das Objekt führende 
Wanderweg umverlegt werden.
Durch eine zielgerichtete Stiftungsgründung konnte gemeinsam 
mit dem Neustädter Bürgermeister Peter Mühle in monatelan-
ger Arbeit eine erfolgreiche Lösung herbeigeführt werden. Am 
09.02.2018 wurde notariell der käufliche Erwerb des Berggast-
hofes einschließlich des historischen Aussichtsturmes besiegelt.
Erwerber ist eine eigens gegründete Stiftungsgesellschaft, wel-
che sich ausschließlich dem Wohl der Stadt Neustadt in Sachsen 
und der dortigen, öffentlichen Projekte verschrieben hat. Vom 
zuständigen Finanzamt wurde die Gemeinnützigkeit der Stiftung 
bestätigt. Der Stadtrat hat dem Kauf zum Zwecke der Wieder-
eröffnung von Turm und Berggasthof daher gern zugestimmt.
Zudem konnte mit Peggy Windler eine erfahrene ortsansässige 
Gastronomin gewonnen werden, um mit einem frischen Betrei-
berkonzept dem idyllisch gelegenen Ausflugsziel neues Leben 
einzuhauchen. Sie ist auch weiterhin die Betreiberin des zweiten 
Berggasthofes „Götzinger Höhe“ und beweist seit Jahren, dass 
die Stadt und die umliegenden Berge eine Reise wert sind. 

stadt) sowie als stellvertretender Gemeindewehrleiter für Technik 
wiederholt Kamerad Kay-Uwe Rehn. Herzlichen Glückwunsch 
auch an die gewählten Mannschaftssprecher der Ortswehren 
als Mitglieder des Feuerwehrausschusses für die nächsten fünf 
Jahre.
Bürgermeister Peter Mühle dankte in seiner Rede Gunter Anton 
für seine Leistungen als Gemeindewehrleiter sowie allen Kame-
raden für die stetige Einsatzbereitschaft in der Freiwilligen Feu-
erwehr und lobte deren Engagement für das bedeutende Ehren-
amt. Es folgten Grußworte einiger Gäste.
Als Dank und Anerkennung seiner Leistungen wurde Gunter An-
ton die Verdienstmedaille des Kreisfeuerwehrverbandes Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge als höchste Auszeichnung des 
Abends verliehen.

Auf der weiteren Tagesordnung standen Beförderungen und 
Ehrungen für treue Dienste. Vier Kameraden wurden durch den 
Bürgermeister zu Ehrenmitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr 
Neustadt in Sachsen ernannt. So konnten sich die Kameraden 
Gerhard Herold (Ortsfeuerwehr Krumhermsdorf), Bernhard Lan-
ge (Ortsfeuerwehr Krumhermsdorf), Werner Hartmann (Ortsfeu-
erwehr Polenz) und Rainer Hänsel (Ortsfeuerwehr Rückersdorf) 
über diese hohe Ehrung freuen.

Herzlichen Glückwunsch an fünf Kameraden, die durch den Bür-
germeister befördert wurden. Die ranghöchsten Beförderungen 
erhielten die Kameraden Bernd Martin (Ortsfeuerwehr Rugis-
walde) und Martin Kade (Ortsfeuerwehr Neustadt) zum Ober-
brandmeister. Herzlichen Glückwunsch an 20 Kameraden, die 
eine Auszeichnung für langjährige treue Dienste erhielten. Her-
vorzuheben ist die Auszeichnung für 70 Jahre treue Dienste des 
Kameraden Eberhart Hammer (Ortsfeuerwehr Neustadt). Weitere 
sieben Kameraden sind bereits seit 60 Jahren Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr. Allen langjährigen Kameraden gebührt noch-
mals ein ganz besonderer Dank! Die Gemeindefeuerwehr freut 
sich zudem über insgesamt 18 neue Mitglieder, die zum Teil aus 
der Jugendfeuerwehr übernommen werden konnten.
Bei interessanten Gesprächen wurde auch über den offiziellen 
Teil hinaus die Kameradschaft der sieben Ortsfeuerwehren ge-
pflegt.

Ein Dank geht an den Kameraden Bernd Kujau, der als Ver-
sammlungsleiter durch die Veranstaltung führte sowie an das 
Team der Neustadthalle für die Ausrichtung und Bewirtung an 
diesem Abend.

Die neu gewählte Gemeindewehrleitung, v. l. Kamerad Kay-Uwe 
Rehn, Alexander Kaute, Stefan Brucksch und Holger Heckmann, 
Foto: Wernern Thalheim, Foto Gunter Anton: Mario Kleinert

Erneuerung der Fußgängerbrücken im Ortsteil Polenz 
und Berthelsdorf

Bei beiden Fußgängerbrücken am Mittelweg im Ortsteil Polenz 
und an der Bischofswerdaer Straße im Ortsteil Berthelsdorf war 
eine Erneuerung aufgrund des schlechten Zustandes erforderlich.
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pflegten Heimatstadt einschließlich ihrer Ortsteile bekundet wird. 
Dabei geht es besonders wieder darum, die Außenbereiche und 
Vorgärten der Grundstücke vom Unrat zu befreien und Pflege- 
sowie Verschönerungsmaßnahmen durchzuführen.
Der Frühjahrsputz sollte auch dazu genutzt werden, die Anlie-
gerpflichten entsprechend der Ortssatzung der Stadt Neustadt 
in Sachsen, das heißt, die an den Grundstücken angrenzen-
den Fußwege und Grünflächen mit zu reinigen und zu pflegen. 
Achten Sie bitte in diesem Zeitraum besonders auf den Einsatz 
der Kehrmaschine im öffentlichen Verkehrsraum und parken Sie 
Ihre Fahrzeuge nach Möglichkeit an einem anderen Ort.
Beachten Sie bitte weiterhin, dass durch den Städtischen 
Bauhof kein Müll oder Sperrmüll entsorgt wird. Hinweise zu 
Sperrmüllentsorgungen entnehmen Sie bitte dem Abfallkalen-
der 2018. Für Ihren Biomüll nutzen Sie bitte die Biotonne, die 
Sie in unterschiedlichen Größen beim Zweckverband Abfall-
wirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) jederzeit bestellen können. 
Informationen zum Thema Frühjahrsputz erhalten Sie beim Städ-
tischen Bauhof unter Tel. 03596 502247 oder beim Ordnungsamt 
unter Tel. 03596 569230.

Mühle, Bürgermeister

Verbrennen von Gartenabfällen
Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals ausdrücklich dar-
auf hin, dass das Verbrennen von Gartenabfällen grundsätzlich 
verboten ist. Die bekannten Brenntage im April und Oktober gibt 
es seit mehreren Jahren nicht mehr. Die Pflanzenabfallverord-
nung sieht nur folgende Varianten vor:
Pflanzliche Abfälle, die auf landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich 
oder gärtnerisch genutzten Grundstücken oder Gärten, in Parks, 
Grünanlagen und auf Friedhöfen anfallen, dürfen durch Verrot-
ten, insbesondere durch Liegenlassen, Untergraben, Unterpflü-
gen oder Kompostieren auf dem Grundstück, auf dem sie anfal-
len, entsorgt werden. Geruchsbelästigungen sollten vermieden 
werden. Gartenabfälle können ebenfalls beim Wertstoffhof des 
ZAOE, Werner-von-Siemens-Straße 20, im Ortsteil Langburkers-
dorf, zu den Öffnungszeiten abgegeben oder über die Biotonne 
entsorgt werden. Die Leerungstermine hierzu entnehmen Sie bit-
te dem Abfallkalender.

Ordnungsamt

Kurzzeitige Ausfälle im Kabelfernsehen
Im Fernsehnetz der REKA kommt es durch derzeitige Moderni-
sierungsarbeiten zu kurzzeitigen Ausfällen. Wir bitten um Ver-
ständnis.

REKA GmbH

Für Existenzgründer oder Jungunternehmer
Im Industrie-Center Neustadt sind Gewerberäume mit einer Grö-
ße von ca. 50 qm zu günstigen Mietkonditionen im Bürohaus 
auf der Heinrich-Hertz-Straße 1 in Neustadt in Sachsen frei. Drei 
Pkw-Stellplätze sind vorhanden. Weiterhin besteht im Objekt die 
Möglichkeit zur Mitbenutzung der Gemeinschaftseinrichtungen, 
wie Beratungsraum und Küche. Interessenten melden sich bitte 
unter der Tel.-Nr. 03596 509232 oder persönlich im Büro, Ober-
graben 1, in Neustadt in Sachsen.

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Engagement für die eigene Heimatregion: mit einer 
DRK-Blutspende hilft der Spender Patienten in seiner 
Nachbarschaft
Die DRK-Blutspendedienste in Deutschland sorgen für eine si-
chere und gesicherte Versorgung mit Blut und Blutbestandteilen 
rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. Möglich ist dies nur durch 
das persönliche Engagement von knapp 2 Millionen DRK-Blut-
spenderinnen und -spendern.

Herzliche Gastlichkeit mit Panoramaausblick und geschmack-
voller Küche sind und bleiben ihr Credo.
Rundwanderungen um Neustadt werden also schon in Kürze im 
doppelten Sinn zum Erlebnis werden. Die Wiedereröffnung des 
Gasthofes auf dem Ungerberg ist noch in diesem Sommer ge-
plant. Natürlich werden wir Sie auf dem Laufenden halten und 
rechtzeitig über dieses Ereignis informieren.

Mit herzlichen Grüßen

Die Stiftungsgründer

Berggaststätte und „Prinz Georg Turm“ Foto: G. Gräfe 

Vielen Dank und alles Gute
Am 27.03.2018 wurde Burgunda Protze, eine langjährige Mit-
arbeiterin im Städtischen Bauhof, in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet.

Am 01.05.1991 begann sie ihre 
Tätigkeit in der Stadtverwal-
tung Neustadt in Sachsen im 
Rahmen einer Arbeitsbeschaf-
fungsmaßnahme, aus der im 
Jahr 1994 ein Arbeitsverhält-
nis wurde. Bis zum 31. März 
2018 war Burgunda Protze im 
Städtischen Bauhof vor allem 
im Bereich Park- und Grünan-
lagen eingesetzt. Dort sorgte 
sie für die Pflege, Bepflanzung 
und Instandhaltung der Anla-
gen, was sie stets mit viel Ein-
satzbereitschaft und Leiden-
schaft ausführte.

Besonders engagiert war sie bei unserer grünen Oase, dem 
Arthur-Richter-Park, der auch mit durch ihren Einsatz ein Aus-
hängeschild unserer Stadt ist.

Ab 1. April 2018 geht Burgunda Protze in den wohlverdienten 
Ruhestand. Bürgermeister Peter Mühle wünschte ihr im Namen 
der Stadtverwaltung für den neuen Lebensabschnitt alles Gute, 
viel Glück und stets Gesundheit.

Neustädter Frühjahrsputz
In diesem Jahr findet der traditionelle Frühjahrsputz in der Stadt 
Neustadt in Sachsen und den Ortsteilen vom 16. bis 22. April 
2018 statt.
Wir hoffen sehr, dass sich wieder viele Bürger, Gewerbetreiben-
de, Betriebe und Vereine an dem diesjährigen Frühjahrsputz 
beteiligen und ein reges Interesse an einer sauberen und ge-
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Die DRK-Blutspendedienste arbeiten auf der Grundlage des 
Regionalprinzips, das heißt, Spender und Patienten, die auf die 
Blutprodukte angewiesen sind, kommen aus derselben Region. 
Jeder Spender hilft so direkt und unmittelbar einem Patienten in 
seiner Nachbarschaft. Für viele Spender ein starkes Argument 
für eine DRK-Blutspende.
Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspende.de 

oder über das Servicetelefon 0800 1194911 (kostenlos erreich-
bar aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen!

Nächste Blutspendeaktionen in Neustadt in Sachsen:
06.04.2018, 14:00 – 19:00 Uhr, Friedrich-Schiller-Oberschule
17.04.2018, 15:00 – 19:00 Uhr, Evang. Grundschule Hohwald

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 06. - 19.04.2018 Geburtstag haben, alles Gute und beste Gesundheit!

aus Neustadt in Sachsen
zum 90.:
06.04. Gudrun Führ
zum 80.:
11.04. Gisela Woiwode
zum 75.:
07.04. Gudrun Kaufer

zum 75.:
15.04. Renate Pietschmann
16.04. Peter Krumnow
17.04. Ursula Grafe
zum 70.:
09.04. Alexej Gromow
14.04. Ulrike Krell

aus Langburkersdorf
zum 85.:
12.04. Helga Mehnert
zum 75.:
14.04. Ilona Wachsmuth

aus Niederottendorf
zum 80.:
11.04. Rudolf Gebhardt

aus Rugiswalde
zum 80.:
14.04. Renate Thunig

Stadtmuseum
Malzgasse 7
Tel.: 03596 505506

Öffnungszeiten:
Di. - Do. 09:30 - 16:00 Uhr
Fr. 09:30 - 14:00 Uhr
Sa., So. und feiertags 13:00 - 17:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
Besuchen Sie die Osterausstellung „Umgarnt - Ostereier von 
Ingeborg Geißler“ im Stadtmuseum bis zum 8. April 2018.

  Stadtbibliothek
  Goethestraße 2
  Tel.: 03596 604170

Öffnungszeiten:
Mo. 13:00 - 16:00 Uhr
Di . 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Lesung zum „Tag des Buches“ am 23. April 2018 mit dem Dresd-
ner Autor Frank Goldammer, 19:00 Uhr, in der Stadtbibliothek

Neues Medienangebot

Regionales:
· „Der Radtourenführer“ - Radwandern mit Kindern in der 

Sächsischen Schweiz von Michael Bellmann

· „Mystisches Dresden“ - ein Stadtführer zu geheimnisvollen 
Orten in Dresden und rund um das Elbtal von Jürgen Helfricht

· „Wandern mit Kindern: Elbsandsteingebirge“ - 30 Erlebnis-
touren, Regenwettertipps, Spielideen und spannende Ge-
schichten

· „Vergessene Pfade Elbsandstein“ - 31 Touren abseits des 
Trubels in der Sächsischen und Böhmischen Schweiz von 
Daphna Zieschang und Anita Morandell-Meißner

Fachwissen:
· „Leckere Partybrote“ - Rezepte von Jean-Luc Sady
· „Bowle“ - über 30 tolle Rezepte für die Bowle-Party zu Haus 

von Jessie Kanelos Wener
· „Arthrose selbst heilen“ - das große Selbsthilfebuch der Ge-

lenk-Experten
· „Elterngeld“ - verständliche und kompetente Informationen 

zum Thema Elterngeld von Ralph Jürgen Bährle
· „Kaltland“ - Sozial-Reportage mit einen Blick auf die Flücht-

lingskrise von Jasna Zajcek
· „Hochsensibel“ - praktische Ratschläge, wie Sie gut zurecht-

kommen von Susann Kirschner-Brouns

DVDs, Hörbücher und Musik-CDs:
· „Love & Frindship“ - ein Film nach dem Roman „Lady Susan“ 

von Jane Austen, als DVD
· „The Da Vinci Code - Sakrileg“ - ein Thriller mit Tom Hanks, 

als DVD
· „Schweinkopf al Dente“ - ein Provinzkrimi nach den Bestsel-

ler von Rita Falk, als DVD
· „Liebesbrief an das Leben“ - ein Boliwood-Film, als DVD
· „Die letzte Spur“ - eine ungekürzte Lesung von Charlitte Link, 

als Hörbuch
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· „28 Tage lang“ - ein Hörbuch von David Safier
· „Feed The Machine“ - ein neues Studioalbum von Nickel-

back, als CD
· „One More Light“ - das siebte Studioalbum von Linkin Park, 

als CD
· „The Afterlove“ - eine neue Musik-CD von Weltstar James 

Blunt
· „So schön anders“ - 14 neue Songs von Adel Tawil, als CD
· „Die geilste Zeit“ - eine neue Popschlager-CD von Norman 

Langer
· „Greatest Hits“ - DJ BoBo feiert sein 25-jähriges Bühnenju-

biläum, als CD

Das gesamte Medienangebot finden Sie im Onlinekatalog unter 
www.neustadt.bbopac.de.

Ihre Stadtbibliothek

Stadtmuseum Neustadt in Sachsen

Martin Luther privat, Teil 2

Im vergangenen Jahr jährte 
sich zum 500. Mal der Beginn 
der großen Reformation der 
christlichen Kirche. Zu diesem 
Anlass näherte sich Matthias 
Prasse in einem reich bebilder-
ten Vortrag dem Privatmann 
Martin Luther, fragte nach sei-
ner Kindheit, seinem Werde-
gang und seinen Kindern und 
Enkeln. Da die Vortragszeit im 
letzten Jahr nicht ausreichte, 
kommt der Kulturhistoriker nun 
zum vierten Mal ins Museum 
und geht in einem zweiten Teil 
den Fragen „Was verrät uns 
heute seine Krankengeschichte 
und wie stand Luther zu Sexua-
lität und gutem Essen? 

Wer war der Mensch hinter dem Reformator?“ nach.
Freuen Sie sich auf einen spannenden Vortrag von und mit dem 
Kulturhistoriker und Buchautoren Matthias Prasse, der übrigens 
auch ganz genau weiß, wie er selbst mit Luther verwandt ist.
Zu sehen und zu hören ist der Vortrag am 12.04.2018, 19:00 Uhr, 
im Stadtmuseum Neustadt in Sachsen. Der Eintritt kostet wie 
immer 2,00 EUR.

„Frühlingsgelüste“

In den letzten Jahren zu einer festen Tradition geworden, lesen 
auch in diesem Jahr die Neustädter Autoren wieder im Stadtmu-
seum. Am 14.04.2018 laden das Stadtmuseum und die Autoren 
herzlich ein, unter dem Thema „Frühlingsgelüste“, Gedichten 
und Geschichten zu lauschen, die aus Freude und Leidenschaft 
den Mitstreitern des Vereins aus den Federn flossen. Sicher wird 
es wieder etwas zum Nachdenken, aber auch zum Schmunzeln 
geben, sodass sich die Zuhörer auf einen abwechslungsreichen 
Nachmittag einstellen können. Der Eintritt kostet 2,00 EUR, Be-
ginn der Lesung ist 15:00 Uhr. Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Zuhörer!

200. Todestag von  
Pfarrer Magister Wilhelm Leberecht Götzinger
Am 23.04.2018 jährt sich der Tod von Wilhelm Leberecht Göt-
zinger zum 200. Mal. Götzinger wurde 1758 in Struppen gebo-
ren, verbrachte einen Teil seiner Jugend in Sebnitz, besuchte 
die Schule in Pirna, studierte in Wittenberg, war Hauslehrer in 
Hohnstein und anschließend bis zu seinem Lebensende Diakon 
und Pfarrer in Neustadt in Sachsen. Er gilt durch seine Publi-
kationen als früher Entdecker und Erschließer der Sächsischen 

Schweiz und des Meißner Hochlands für den Fremdenverkehr. 
Um Götzingers herausragende Leistungen für die Sächsische 
Schweiz und Neustadt in Sachsen zu würdigen, organisiert die 
Interessengemeinschaft Sächsische Bergsteiger Geschichte an 
seinem 200. Todestag eine Wanderung zu verschiedenen Orten 
seiner Biografie.
Beginn ist 10:30 Uhr am Götzinger-Medaillon im Bärengarten in 
Hohnstein. Dieses wurde anlässlich einer „Götzinger-Feier“ des 
Gebirgsvereins im Jahre 1886 in den Fels gehauen. Weiter geht 
es zur ehemaligen Hohnsteiner Apotheke. An dieser, dem mehr-
jährigen Wirkungsort von Götzinger als Hauslehrer, wurde durch 
die Familie Arnold eine Gedenktafel angebracht, denn in Hohn-
stein erschien auch sein erstes bedeutsames Werk „Geschichte 
und Beschreibung des Chursächsischen Amts Hohnstein mit 
Lohmen“. Weiter geht es auf die Götzinger Höhe, auf der um 
12:30 Uhr die Götzinger-Ehrung stattfinden wird. Im Jahre 1883 
wurde von der damaligen Sektion Neustadt des Gebirgsvereins 
für die Sächsisch-Böhmische Schweiz der eiserne Aussichts-
turm errichtet und dem bisherigen Achtlindenberg der Name 
„Götzinger Höhe“ verliehen. Um 14:00 Uhr endet die Wande-
rung mit einem Orgelkonzert zum Gedenken an Götzinger in der 
der St.-Jacobi-Kirche in Neustadt. Götzinger lebte von 1787 bis 
zu seinem Tode 1818 im Neustädter Pfarrhaus und agierte in 
der St.-Jacobi-Kirche als Diakon und Pfarrer. Sein Hauptwerk 
„Schandau und seine Umgebung oder Beschreibung der so-
genannten Sächsischen Schweiz“ in der 1. sowie einer bear-
beiteten 2. Auflage veröffentlichte er zu dieser Zeit. Noch heute 
erinnert hier sein Grab an ihn.
Die Interessengemeinschaft hat für diesen Tag ein Gedenkblatt 
herausgebracht, dieses ist erhältlich im Tourismus-Servicezent-
rum, im Stadtmuseum sowie im Dienstgebäude der Stadtverwal-
tung Markt 24 sowie direkt am Tag der Wanderung.

Weiterhin finden folgende Veranstaltungen statt:
12.04.2018
Nationalparkzentrum Bad Schandau - Götzinger-Vortrag von 
Frank Richter

14.06.2018
Lesung zu Götzingers Todestag in Sebnitz

01.09.2008
Götzinger-Wanderung mit Frank Richter zum 260. Geburtstag in 
und um Hohnstein

Berggasthof und Pension Götzinger Höhe, Foto G. Gräfe

Nachdruck Heimatheft 3  
„Pfarrer Magister Wilhelm Leberecht Götzinger“

Wer mehr über Götzinger erfahren möchte, dem sei das im Jahr 
2008 anlässlich des 250. Geburtstages von Götzinger erschiene-
ne Heimatheft Nr. 3 „Pfarrer Magister Wilhelm Leberecht Götzin-
ger“ ans Herz gelegt. Dieses befindet sich momentan, nachdem 
es einige Zeit vergriffen war, im Nachdruck und wird unter ande-
rem bei o. g. Veranstaltungen erhältlich sein.

In der Rubrik Historisches auf Seite 20 finden Sie weitere de-
taillierte Ausführungen zum 200. Todestag von Pfarrer Magister 
Wilhelm Leberecht Götzinger von Dr. Ingrid Große.
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Neugierig, dann können Sie zu folgenden Terminen unser Gast 
sein:
- 26.04./31.05./27.09., 16:00 Uhr
- 28.06./30.08., 18:00 Uhr.

Treffpunkt ist jeweils vor dem Rathaus, eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich, aber wünschenswert unter Tel. 03596 569245.

Sachgebiet Kultur-Jugend-Sport

Frühlingskonzert der Hohwaldmusikanten
Am Sonntag, dem 8. April 2018 findet 15:00 Uhr ein Frühlings-
konzert der Hohwaldmusikanten im Erbgericht Langenwolms-
dorf statt.
Einlass: 14:00 Uhr
Bei Kaffee und Kuchen können Sie den Weisen lauschen.

Auf Ihr Kommen freuen sich
die Hohwaldmusikanten und 
das Team des Erbgerichts Langenwolmsdorf

  Auf zum 
                  Wirtshaussingen

ins Erbgericht Polenz

Am Mittwoch, dem 11.04.2018, findet das letzte Wirts-
haussingen vor der Sommerpause im Erbgericht Polenz 
statt. Beginn ist um 19:00 Uhr. Alle, die gern singen 
wollen, sind herzlich eingeladen.

Über viele Sänger in fröhlicher Runde freuen sich

Inge Richter, Richter, Richter Martina Herrmann, Ursula Ellert 
und das Erbgericht Polenz

3. Frühlingskonzert
des Heimatchores Polenztal

Am Sonntag, dem 15. April 2018, 
findet das 3. Frühlingskonzert des 
Heimatchores Polenztal im Erb-
gericht Polenz statt.

Beginn:  16:00 Uhr
Einlass:  15:00 Uhr
Leitung:  Martina Herrmann 

und Tom Tom T Adler

Bei Kaffee und Kuchen laden wir 
Sie zu einer musikalischen Früh-
lingswanderung ein.

Auf Ihr Kommen freuen sich
der Heimatchor Polenztal und das 
Team des Erbgerichts PolenzTeam des Erbgerichts PolenzT

Veranstaltungstipps

13.04. Das waren Zeiten
20:00 Uhr 40 Jahre „Kaktusblüte“
17.04. Multivisionsshow Jakobsweg
19:30 Uhr von und mit Helmut Schuller
21.04. Elbland Philharmonie Sachsen
19:30 Uhr „Willkommen, bienvenue, welcome!“
24.04. Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr Dresdner Figurentheater Jörg Bretschneider spielt 

„Aufruhr im Gemüsebeet“ (ab 4 Jahren)
27.04. Live-Musik in der Kugel:
20:00 Uhr Königsteiner Kasematten Krawallos
29.04. Walter Plathe
17:00 Uhr „Alles weg’n de Leut“ - Der Otto Reutter-Abend
09.05. Duo Graceland
20:00 Uhr Simon & Garfunkel Tribute Duo
11.05. Landesbühnen Sachsen
19:00 Uhr „Der Vetter aus Dingsda“ - Operette von Eduard 

Künneke

Vorankündigung:

11.06. Zwingertrio „Komikerparade“
19:30 Uhr Komik ist Tragik in Spiegelschrift. Ausgehend von 

diesem Gedanken hat das Zwinger-Trio anlässlich 
seines 35. Geburtstag in den Spiegel gesehen und 
festgestellt, die Tragik nimmt ihren Lauf.

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Ein Hauch von Frühling
Ein Lufthauch küsst die Sonne wach,
es fühlt sich an wie Seide.
Die Amsel singt hoch auf dem Dach -
das macht mir ganz viel Freude.
Wiesen grünen, Knospen sprießen,
Gänseblümchen lassen grüßen.
Die lila Veilchen seh’ ich blühn,
es regen sich die Triebe.
ich möcht’ den Frühling wiedersehn
und meine alte Liebe!

Gabriele Anders

Neustädter Tafelrunde 2018
Liebe Einwohner und Gäste der Stadt Neustadt in Sachsen,

auch 2018 sind Sie herzlich eingeladen, am historischen Rund-
gang durch Neustadt, der Tafelrunde, teilzunehmen. Dr. Ingrid 
Große nimmt Sie mit auf eine Reise in die Vergangenheit und 
erklärt an verschiedenen Punkten im Stadtgebiet kurzweilig und 
lebendig die Geschichte der Stadt mit interessanten Geschicht-
chen zu den jeweiligen Sehenswürdigkeiten. Im Anschluss an 
den Rundgang sind Sie herzlich zu einem kleinen Orgelkonzert 
in die St.-Jacobi-Kirche eingeladen.
Aber warum Tafelrunde? Seit 2012 weisen 20 kleine Tafeln im 
Stadtgebiet u. a. auf historische Gebäude und Neustädter Persön-
lichkeiten hin. Anhand eines Begleitheftes, welches im Tourismus-
Servicezentrum, dem Stadtmuseum, der Stadtbibliothek und im 
Dienstgebäude der Stadtverwaltung (Markt 24) erhältlich ist oder 
durch die Teilnahme an einer Führung, werden die einzelnen Tafeln 
abgeschritten, man begibt sich also auf eine Tafelrunde.

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen
wittich.de/kuk
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    Evangelische Grundschule 
Hohwald

Glück auf! Die Steiger kommen!

Am 14. März brach die Klasse 4 mit Bus und Bahn nach Freiberg 
auf, um dem Berggeschrei im Erzgebirge zu folgen. Bevor wir in 
die „Reiche Zeche“ einfahren konnten, mussten wir uns zuerst 
wie kleine Bergleute kleiden. (Nur Schneewittchen fehlte.) Dann 
ging es tief in den Stollen hinunter. Wir entdeckten einen Seil-
zug und sogar richtiges Silbererz. Darüber hinaus durften wir mit 
einem Hammer das taube Gestein zertrümmern und ein Stück 
Katzengold mitnehmen. Nach einer mühsamen Schicht unterta-
ge gab es endlich Mittagessen, das wir unter den Klängen des 
Steigerliedes verspeisten.
Unser nächster Stopp war in der „terra mineralia“. Dort sahen wir 
faszinierende Minerale. Alle hörten gespannt zu, was der Muse-
umsführer zu berichten wusste. Einige Steine leuchteten unter 
UV-Licht in den schillerndsten Farben. Zum Abschluss forschten 
und experimentierten wir mit kleinen Handstücken verschiedener 
Gesteine.
Das war ein anstrengender Tag, schließlich sind wir alles in allem 
über 15 Kilometer gelaufen. Aber dennoch war unser Ausflug 
sehr spannend, eindrucksvoll und atemberaubend. Glück auf!

Martin, Ole V. und Elias Wetzlich

Friedensgesänge - Fugenkunst -  
Gambenklänge
Mit vier hochkarätig besetzten Konzerten bereichert das Festival 
die Region kulturell im April und bietet dabei thematische und 
stilistische Breite. „Verleih uns Frieden gnädiglich“ heißt es am 
14. April in der Kirche Sebnitz. Im Zentrum steht das Melodram 
„Die Weise von Liebe und Tod des Cornets Christoph Rilke“ des 
in Auschwitz ermordeten Viktor Ullmann. Tags darauf bietet das 
Ensemble AuditivVokal Dresden in der Königsteiner Kirche ein 
Gedenkkonzert anlässlich des 400. Jahrestages des Beginns 
des Dreißigjährigen Krieges. Mit einem Gastspiel der Dresdner 
Kapellsolisten findet am 28. April ein außergewöhnliches Kon-
zert in der George-Bähr-Kirche Lohmen statt. Mit „Sandstein 
und Musik“ und den „Internationalen Schostakowitsch Tagen 
Gohrisch“ kooperieren erstmals führende Veranstalter klassi-
scher Musik in der Region. Auf dem Programm steht eines der 
großen Werke der Musikgeschichte: Johann Sebastian Bachs 
„Die Kunst der Fuge“ in der Orchesterbearbeitung von Rudolf 
Barschai. Diese deutsche Erstaufführung unter Helmut Branny 
steht unter beziehungsreichen Vorzeichen. Georg Philipp Tele-
manns 12 Fantasien für Viola da Gamba galten Liebhabern über 
Generationen hinweg als das verschollene Bernstein-Zimmer der 
solistischen Gambenmusik. Ihr Druck in Hamburg 1735 ist be-
legt, doch schien nicht ein einziges Exemplar erhalten geblieben. 
Umso überraschender der Fund des Forschers und Interpreten 
Thomas Fritzsch, der diese Fantasien am 29. April in Stolpen zu 
Gehör bringt.

Verleih uns Frieden gnädiglich
Samstag, 14. April 2018, 17:00 Uhr, Ev. Kirche Sebnitz

Da Pacem Domine
Sonntag, 15. April 2018, 17:00 Uhr, Ev. Kirche Königstein

Die Kunst der Fuge
Samstag, 28. April 2018, 17:00 Uhr, Ev. Kirche Lohmen

Das Bernstein-Zimmer der solistischen Gambenmusik
Sonntag, 29. April 2018, 17:00 Uhr, Burg Stolpen

Karten und Informationen erhalten Sie über die Geschäftsstelle 
des Vereins Sandstein und Musik e. V., Maxim-Gorki-Straße 1, 
01796 Pirna, Tel. 03501 446572, E-Mail: info@sandstein-musik.
de, www.sandstein-musik.de und über den Buchungsservice 
Sächsische Schweiz, Bahnhofstraße 21, 01796 Pirna, Tel.: 03501 
470147, www.saechsische-schweiz.de sowie an der Abendkasse.

Eckhard Brähmig 
Sandstein und Musik e. V.

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de

1. Geburtstag des ASB Therapiezentrum Neustadt
Physiotherapie · Ergotherapie · Logopädie

Feiern Sie mit und besuchen Sie uns
am 14. April 2018 (von 9 Uhr bis 12 Uhr)

zum Tag der offenen Tür.
Wir freuen uns auf Sie!

Folgende Vorträge erwarten Sie:
     10:00 Uhr Atemtherapie
     10:30 Uhr Stressmanagement
     11:00 Uhr Vorstellung Logopädie

Berthelsdorfer Str. 12 · 01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 50889-0 · E-Mail: tz.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

www.asb-neustadt-sachsen.de



Neustadt in Sachsen 13Nr. 7/2018

vielen der inzwischen über sechzig Inszenierungen des Schüler-
theaters können ebenfalls verfolgt werden.
Am Abend des 13. April - und daran, dass das auch noch ein 
Freitag ist, sehen Sie, dass wir nicht abergläubisch sind - werden 
Schillers Schüler gemeinsam mit Freunden, Wegbegleitern und 
vielen ehemaligen Mitspielern in der Kulturscheune feiern. 

Doch am Samstag, dem 14. April 2018, ist die Scheune dann 
offen für jedermann!

Seien Sie also herzlich willkommen, wenn Schillers Schüler ihr 
fünfundzwanzigjähriges Jubiläum feiern und ihr neues Programm 
„Pustekuchen“ zeigen - gemeinsam mit der Schulband, dem 
Chor und somit mit ganz viel Theater und Musik! Und natürlich 
denken wir auch an Ihr leibliches Wohl, denn für Kaffee, selbst 
gebackenen Kuchen und vieles mehr an Köstlichkeiten ist eben-
so gesorgt. 
Von 13:00 bis 18:00 Uhr werden immer wieder Theater- und Mu-
sikaktionen stattfinden - doch auch die Gelegenheit zum Plausch 
wird sich ergeben.

Sonnabend, 14. April 2018
Tag des offenen Theaters in der Kulturscheune Langburkersdorf

13:00 bis 18:00 Uhr
- Buntes Treiben in der Kulturscheune
- Kuchen, Kaffee und kalte Getränke für jedermann
- Kinderschminken
- Führungen durch die Ausstellung
-  Open Stage - offenen Bühne für alle, die sich ausprobieren 

wollen

„Hereinspaziert! Wir wollen nur spielen!“

NEWS aus der  
Schiller-Oberschule

Schillers Schüler feiern Geburtstag - Feiern Sie mit!

(zum Titelbild)

   Herausforderungen sind sie ja 
gewohnt, die Mitglieder des 
Theatervereins der Schiller-
schule. Doch in den nächsten 
Tagen werden sie wohl echt 
gefordert werden. Ab Montag 
bereiten sie die Kulturscheune 
vor für ein Festwochenende, 
das in Erinnerung bleiben soll. 

   Da werden Kulissen, Kostüme 
und Requisiten aus zwei Jahr-
zehnten Vereinsgeschichte 
präsentiert, Fotos und Plaka-
te gezeigt und Mitschnitte von

gegen 14:00 Uhr „Pustekuchen“ Teil 1
gegen 15:00 Uhr Auftritt der Schulband der Schillerschule
gegen 16:00 Uhr „Pustekuchen“ Teil 2
gegen 17:00 Uhr „Pustekuchen“ Teil 3
Sie sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei!

Torsten Schlegel

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Junge Talente zeigten ihr Können
Am 13. März 2018 fand der Talente-Wettstreit statt. Angespro-
chen waren dabei Schüler der 7. und 8. Klassen, sich mit Rezi-
tationen ausgewählter lyrischer Texte vorzustellen. Im Wechsel 
dazu traten Schüler der Klassenstufen 5 bis 10 mit musikali-
schen Darbietungen (Gitarre, Flöte, Klavier) und einer Tanzvor-
führung auf. Traditionell bildete der Vortragsraum des Sebnitzer 
Kunstblumen- und Heimatmuseums den würdigen Rahmen für 
die jungen Künstler. Bewertet wurden die Leistungen von einer 
Schülerjury. Diese hatte einen durchaus schweren Job, denn alle 
Teilnehmer zeigten sich gut vorbereitet und mit anspruchsvollen 
sowie unterhaltsamen Beträgen. So war es nicht verwunderlich, 
dass am Ende nur sehr geringe Wertungsunterschiede über die 
Platzierungen entschieden!

Folgende Platzierungen wurden erreicht:
Rezitationswettstreit Klasse 7:
1. Platz: Anna Schöneich
2. Platz: Hannah Schöne
3. Platz: Chiara Große
Rezitationswettstreit Klasse 8:
1. Platz: Julia Clausnitzer
2. Platz: Cyrill-Marten Blankerts
3. Platz: Lena Krömtz
Musikalischer Talentewettstreit:
1. Platz: P. B. (Gitarre), Jolande Zenker (Sopranblockflöte)
2. Platz: Miriam Herzog, Isabell Golbs (Linedance)
3. Platz: Emelie Buschmann (Klavier)
Herzlichen Glückwunsch den Preisträgern und ein genauso herz-
liches Dankeschön allen Teilnehmern.
Ein Wiedersehen bzw. Wiederhören gibt es übrigens am 1. Juni 
2018 im Rahmen des UNESCO-Schulfestes des Sebnitzer Gym-
nasiums.

E. Beckert

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 

Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • E-Mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

Fenster • Türen • Rollläden
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Zum zweiten Mal in der Kindergartenzeit der Honigbienen hieß 
es im Januar: „Spielzeugfreie Zeit!“ Sofort konnten sich die Kin-
der daran erinnern, dass sie damals Pappkisten zum Spielen 
hatten. Mit Begeisterung erbrachten sie erneut diesen Vorschlag. 
Fleißig sammelten die Eltern nun Kartons und bald füllte sich der 
Gruppenraum. 
Bevor es los ging wurde das gesamte Spielmaterial der Ho-
nigbienen weggeräumt. Die Kinder waren mit Eifer dabei und 
„schickten es in den Winterschlaf“.
Mit viel Fantasie und Ideenreichtum wurden die Pappkisten zu 
Fahrzeugen, Häusern, Pferdeställen, Labyrinths, Ritterrüstun-
gen u. v. m. umfunktioniert. Täglich hatten die Vorschulkinder 
die Köpfe voller Pläne, wozu sie die Kartons benutzen konnten. 
Es wurde aber damit nicht nur gebaut und konstruiert. In An-
lehnung der Vorbereitung auf die Schule lernten die Kinder z. B. 
wie viele von uns in eine große Kiste passen oder wie wir damit 
einen Turm bauen, der auch hält, was passiert, wenn ich mich 
darin verstecke?
Nach dem anderen Spielzeug hat kein Kind gefragt, sodass die-
ses Projekt erst Anfang März beendet wurde. Wer heute den 
Gruppenraum der Hobnigbienen besucht, kann noch einige Kis-
ten entdecken, von denen sich die Kinder nicht trennen konnten. 
Alles in allem war es eine wertvolle Erfahrung.

Ines Krause mit den Honigbienen

„Adolf Tannert“- Schule Ehrenberg

Fit für die Zukunft

Seit 2016 nimmt die Schule am Projekt „Fit4future“ teil, bei dem 
es darum geht, mehr Bewegung in den Unterricht zu integrieren, 
über gesunde Ernährung aufzuklären und eine stressfreie Lernat-
mosphäre zu schaffen. Den angebotenen Aktionstag der Projek-
tinitiative wollten sich die Ehrenberger Schüler daher auf keinen 
Fall entgehen lassen und konnten am 05.03.2018 zwei Coaches 
des Projekts begrüßen. Mit im Gepäck hatten sie zahlreiche 
Spiele, bei denen neben körperlicher Fitness auch Geschick und 
Köpfchen gefordert waren. Egal, ob in der Turnhalle beim Spiel 
„Such die Zahl“, beim Sackhüpfen oder dem Zuckerquiz, die 
Schülerinnen und Schüler zeigten wieder viel Einsatzwillen und 
waren mit Feuereifer dabei, um mit ihrem Team tolle Leistungen 
zu erreichen. 

Die besten Schülerinnen und Schüler wurden mit Zertifikaten ge-
ehrt und unter großem Beifall ausgezeichnet. Insgesamt war es 
wieder ein toller Tag.

Martina Wiele, Lehrerin

Neu in Neustadt in Sachsen -  
Tanz und Bewegung 50+
Ab dem 11. April 2018, 14:00 - 15:00 Uhr, beginnt ein neuer Kurs 
für Erwachsene ab 50 Jahren in der Neustadthalle. Nach dem 
Motto „Bewegung, Bewegung ...!“ werden müde Beine wieder 
in Schwung gebracht. Die erste Stunde am 11.04.2018 ist kos-
tenfrei, alles Weitere erfahren Sie vor Ort von der Tanzpädagogin 
Frau Eigenbrodt.

Musikschule Sächsische Schweiz e. V.

Was passiert, wenn das 
Spielzeug in den Winter-
schlaf geschickt wird?

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de
Schillerstraße 21 (Nähe Busbahnhof)
Mo - Fr 9.30 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr
Telefon 03 59 71/5 62 14

Traumhaft  günstig!

01855 Sebnitz

Zum Küchenkauf gehört kom-
petente Beratung, intelligente 
P lanung und maßgenauer 
Einbau. Und das zu traumhaft 
günstigen Preisen. Überzeugen 
Sie sich selbst. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
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Kita Sonnenland Polenz

Zahlen, Formen und viel Spaß

Darum ging es bei unserem Ausflug in die Technische Sammlung 
nach Dresden, denn in einer Etage dreht sich alles um das Fach 
Mathematik. Zuerst besuchten wir den Bereich „Epsilon“, der für 
jüngere Kinder eingerichtet wurde. 

Dort gab es schon eine Menge zu entdecken, wie z. B. eine Mur-
melbahn, ein Kaffeetisch mit verschiedenen Formen, verschie-
denste Puzzlearten usw. Aber ein großes Highlight war draußen, 
denn da konnte man versuchen, sich selbst in eine Seifenblase 
zu bringen. 

Auch am Computer arbeiteten wir und durch vieles Ausprobieren 
lernten wir Dinge kennen und näher zu betrachten. Die Zeit ver-
ging wie im Flug und somit war wieder ein schöner Ausflugstag 
vorbei.

Die Vorschulkinder mit Sindy Haufe, Birgit Kreutzer und Ricco Kurze

Besuch in der Gärtnerei Klein

Gerne nutzen wir die Angebote der Gärtnerei Klein in Sebnitz. 
Unter dem Thema „Fit in den Frühling“ fertigten wir Kräutersäck-
chen, betätigten uns sportlich und erfuhren eine Menge über die 
Frühblüher. 

Nach dem Rundgang in der Gärtnerei mit Frau Philipp waren wir 
ziemlich hungrig und freuten uns schon auf das Mittagessen. 
Frau Beckert vom Imbiss „Lecker-Lecker“ wartete bereits mit 
Pommes und Schnitzel auf uns. Gut gestärkt spielten wir noch 
eine Weile im Schnee und fuhren dann mit dem Bus zurück in 
die Kita. Ein schöner Tag ging leider viel zu schnell vorbei und 
wir möchten uns ganz herzlich bei den Mitarbeitern der Gärtnerei 
und des Imbisses bedanken.

Die Mäusegruppe mit Frau Kriedel und Frau Kreutzer

   Neues aus dem  
Knirpsenland

  Ostern im Knirpsenland

Unsere Kindergartenmaskottchen Hans und Jette staunten ver-
dutzt, als sie den Osterhasen im Garten der Kita weghoppeln 
sahen. 
War nicht erst der Weihnachtsmann mit seinem Hightech-Schlit-
ten hier gelandet? Nun ist alles frühlingshaft geschmückt, die 
bunten Ostereier zieren die Sträucher, Kresse wurde ausgesät 
und in der Osterwerkstatt Eier betupft. 
Unsere Osterfeier wurde dieses Jahr mit einem reichhaltigen 
Frühstück eröffnet, welches liebevoll der Elternrat organisiert 
und vorbereitet hat. Die Kinder ließen sich die zahlreichen Le-
ckereien schmecken. 

Dann ertönte es durch die Kita:
„Kinder, Kinder kommt herbei. Wir suchen nun das Osterei.
Osterhase hat´s versteckt, wer es wohl zuerst entdeckt?“

Da gab es kein Halten mehr. Die Kinder strömten in alle Rich-
tungen im Außengelände und freuten sich über ihr gefundenes 
Osternest. Danke lieber Elternrat, den fleißigen Helferlein und 
natürlich dem Osterhasen. 

Ein großes Dankeschön geht auch an unsere gute Seele im 
Knirpsenland, unseren Hausmeister sowie an den Werkstoffhof 
für die gute Zusammenarbeit.

Das Team vom Knirpsenland
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Veranstaltungen
Anmeldung und Infos im MehrGenerationenHaus (MGH), Maxim-
Gorki-Str. 11a, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 604710, E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Erwachsene

Frühstück mit Doris
Zweimal im Monat treffen wir uns zur geselligen Frühstücksrunde 
mit Doris. Wir heißen alle herzlich willkommen, die nicht gern 
alleine frühstücken wollen. Termin: 09.04.2018, 09:00 - 11:00 Uhr

Dienstagsfrühstück für Alt und Jung in Rückersdorf
Im Gemeindezentrum Rückersdorf treffen sich einmal im Monat 
die Rückersdorfer Frauen zu einem leckeren Frühstück. Diese 
besondere Frühstücksrunde wird von Doris, unserer ehrenamt-
lichen Mitarbeiterin des MGH, organisiert und durchgeführt.
Termin: 10.04.2018, 09:00 - 11:00 Uhr

Stammtisch für ehrenamtlich Interessierte
Der Ehrenamtsstammtisch bietet neben dem Austausch un-
tereinander die Möglichkeit, sich rund um das freiwillige Enga-
gement beraten und informieren zu lassen. In ungezwungener 
Atmosphäre werden Veranstaltungen und Angebote vorbereitet 
und ausgewertet. 
Es kommen neue Ideen und Vorschläge zur Diskussion und die 
Einsatzbereitschaft wird besprochen. Neue freiwillige Engagierte, 
die das MGH bei ihren Angeboten gern unterstützen wollen, sind 
immer herzlich willkommen. 
Termin: 09.04.2018, 16:00 - 18:00 Uhr

Familie

Indoor-Spielplatz
Im Winterhalbjahr öffnet für Familien mit kleineren und größeren 
Kindern wieder der Indoor-Spielplatz. Kinder aber auch Erwach-
sene können sich sportlich und spielerisch betätigen. Nutzen Sie 
die Zeit gemeinsam mit Ihrem Kind, spielen Sie miteinander und 
lernen es von einer anderen Seite kennen. Der Austausch mit 
anderen Eltern sollte dabei auf keinen Fall zu kurz kommen. Ter-
min: jeweils mittwochs, von 16:00 bis 18:00 Uhr, im Sportforum 
Neustadt

Offene Eltern-Kind-Gruppe - NEU ab 11.04.2018!
Im Vordergrund der offenen Eltern-Kind-Gruppe steht die Förde-
rung des sozialen Verhaltens unter gleichaltrigen Kindern. Mütter 
und Väter bekommen Anregungen durch altersgerechte Bewe-
gungs-, Spiel- und Beschäftigungsideen, die die Entwicklung 
der Kinder unterstützen. Diese Gruppe eignet sich gut für den 
späteren Besuch einer Kindertagesstätte. Termin: ab 11.04.2018, 
10:00 - 11:00 Uhr, jeweils mittwochs, Alter der Kinder: ab 1 Jahr

Familienfrühstück
Jeden letzten Freitag im Monat wartet auf Sie, liebe Familien, ein 
geschmackvoll gedeckter Frühstückstisch für Groß und Klein. 
Sie frühstücken in geselliger Runde mit anderen Familien und 
können sich austauschen, informieren oder verabreden. Ihre Kin-
der fühlen sich dabei in unserem Spielparadies wohl.
Termin: 27.04.2018, 09:00 - 11:00 Uhr

Jugend

Boys Day
Spurensuche Soziale Berufe - ein Tag schulfrei! Ein Tag neue 
Perspektiven!

News  
aus der Kita „Vogelnest“

Osterhäschen dort im Grase

In der letzten Zeit waren die kleinen „Nesthüpfer“ ganz aufge-
regt, denn fast jeder Tag brachte der Osterhase den Kindern eine 
kleine Überraschung vorbei. 
Neben dem Weihnachtsfest ist ja Ostern auch ein beliebtes Fest 
bei Groß und Klein. Man schmückt das Haus und den Garten 
und freut sich auf ein paar freie Tage mit der Familie. Unser 
Häschen brachte uns einmal bunte Eier mit, mal ein niedliches 
kleines Hasenkind aus Plüsch und viele Angebote rund um das 
Thema Ostern.

Der Plüschhase begleitete uns 
nun täglich durch den Kinder-
gartentag. Mit ihm gestalteten 
wir einen Hasentopf. 
Diesen bemalten alle Kinder 
mit brauner Farbe und danach 
wurde darin Kresse ausgesät. 
Aus Moosgummi fertigten wir 
einen bunten Hasen, welcher 
den Osterstrauß schmückt. 
Lieder und Reime zum The-
ma wurden mit den Kindern 
gelernt und ein Ei in Schüttel-
technik hergestellt. 

Die Osterzeit ist auch die Zeit, wo Lämmer, Küken und Hasen 
das Licht der Welt erblicken. Nun sind wir schon sehr gespannt 
auf die kleinen Schäfchen und Küken, welche uns am Gründon-
nerstag besuchen wollen. Hoffentlich bringt der Osterhase auch 
noch ein kleines Ostergeschenk vorbei.

Bis demnächst, die „Nesthüpfer“ mit Rita und Nicole

Fuhrunternehmen

Baustoffe & Transporte

Funk 01 72-3 82 96 61 Tel.0 35 96-50 08 11

Gewerbegebiet am Karrenberg
01844 Neustadt/Sa

• Baggerarbeiten 
• Aushub von Eigenheimen 
•  Transport u. Deponie 
 von Erdaushub u. Bauschutt
• Recycling und mobile Brecheranlage 

 

•  Transport u. Lieferung 
    von Schüttgütern, z. B.
 • Waschkiese, Splitte, Mineralgemische
	 • Sand, Mutterboden
	 • Natursteinpflaster (neu u. gebraucht)

NEU: Containerdienst mit Multicar
Anlieferung auch in Kleinstmengen möglich!

seit
1976
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Frühjahrsputz  
trotz aller Kälte

Bei Sonnenschein aber noch eisigen Temperaturen führte der 
Verein am 24.03.2018 den Frühjahrsputz im Schlossgelände, 
der Kulturscheune und in der Hofmühle durch, um damit für die 
kommende Veranstaltungssaison wieder Ordnung in und um die 
Objekte zu schaffen.
Über 30 fleißige Helfer waren gekommen, um Laub im Schloss-
park zu harken, heruntergefallene Äste aufzusammeln sowie in 
den Räumen der Kulturscheune und der Hofmühle Aufräum- und 
Säuberungsarbeiten durchzuführen.
Vielen Dank an alle, die mit dabei waren und den Verein unter-
stützten!

Der Vorstand des Förder- und Heimatvereins
Schloss Langburkersdorf e. V.

Gebirgs- und Wanderverein 
Natur- und Heimatfreunde e. V. 
Neustadt in Sachsen

Dienstag, 10.04.2018 - Mitgliederversammlung
Beitragsthema: Entleerungsstörungen - Durchfall - Verstopfun-
gen, Referent: Dr. Konrad

Samstag, 14.04.2018 - Wanderung
Jetfiichovice - Všemily - Dolský Mlýn - Jetfiichovice, 14 km, Ruck-
sackverpflegung, Führung: Karsten Leumer, Tel.: 03596 501966

D. Schäfer, Wanderwart

Aus unserem Vereinsleben

Wie schnell doch die Zeit vergeht

Es ist noch gar nicht so lange her, das wir das neue Jahr be-
grüßten. Aber wie heißt es doch so schön, je älter man wird, 
desto schneller vergeht die Zeit. So haben wir uns in den ersten 
drei Monaten des Jahres wieder zwölfmal in fröhlicher Runde 
zusammengefunden.
An vier Nachmittagen fanden wir uns in unserer Begegnungs-
stätte ein, um interessante Vorträge zu hören. Frau Katrin Schle-
gel berichtete sehr anschaulich über exotisches Obst und Ge-
müse. So erfuhren wir, was sich hinter manchem unbekannten 
Namen, wie zum Beispiel Papaya, Kaki, Sharon, Persimon und 
Cherimoya, um nur einige zu nennen, verbirgt und vor allem wo-
für sie Verwendung finden. Von Frau Pfennig bekamen wir Hin-
weise, was wir tun können, um unser Gedächtnis fit zu halten 
und wie wir die üblichen Wehwehchen im Alter einigermaßen in 

Geh mit unseren Sozialpädagogen auf die Suche nach den viel-
fältigen Spuren sozialer Berufe. Legst du Wert auf die Arbeit mit 
Menschen? Du bist engagiert? Im ASB MGH hast du an diesem 
Tag die Möglichkeit, eine Vielzahl von Menschen aus der Praxis 
kennenzulernen. Melde dich jetzt an! 
Termin: 26.04.2018, 09:00 - 15:00 Uhr

Fortbildung für Familien

Normalfall Linkshändigkeit
Linkshändigkeit ist für uns im Alltag immer mehr zur Normali-
tät geworden und schon lange kein Tabuthema mehr. In diesem 
Kurs wird über die Begabung und Schwierigkeiten des Linkshän-
derseins gesprochen und über die Besonderheiten in Hinblick 
auf die schulischen Anforderungen informiert. Mit speziellen Hil-
festellungen kann man meistens schnell vorhandene Befürchtun-
gen und Sorgen zerstreuen. Auch ein paar praktische Tipps und 
Tricks werden Ihnen an diesem Abend vorgestellt. 
Termin: 24.04.2018, 19:30 - 21:30 Uhr, Anmeldung bis 16.04.2018

Fortbildung für Pädagogen und Interessierte

Yoga für Kinder - „Komm wir spielen Yoga“
Was ist und was kann Yoga dazu beitragen, die Balance zwi-
schen lebendiger Lebensfreude und gelassener Ruhe zu finden? 
In diesem Einführungsworkshop erhalten Sie ein allgemeines Ba-
siswissen und die Grundlagen zum Umgang mit Elementen aus 
Yoga, Meditation, Entspannung, Wahrnehmung und Konzentra-
tion für Kinder.
Termin: 18.04.2018, 09:00 - 12:00 Uhr, Referentin Marion Schä-
fer, Yoga-Lehrerin, wir bitten um Anmeldung!

Treffen der sächsischen MehrGenerationenHäuser

Am 21. März 2018 waren die sächsischen MehrGenerationen-
Häuser zu Besuch in Neustadt in Sachsen. Unser ASB MGH 
„Sächsische Schweiz“ war der Gastgeber für die 24 Häuser, die 
der Einladung zum Moderationskreistreffen gefolgt waren. Insge-
samt gibt es in Sachsen 38 solcher Häuser, die vom Bund geför-
dert werden. In einem Jahr finden jeweils drei Treffen statt, immer 
in einem anderen Haus, um sich auszutauschen und die wich-
tigsten Inputs aus der Bundes- und Landesebene zu erfahren.
Unser Geschäftsführer Alexander Penther eröffnete den Treff und 
wünschte ein gutes Gelingen und viele Informationen. Für das 
leibliche Wohl sorgten die Mitarbeiter und die ehrenamtlichen 
Helfer, um diesem Tag einen bleibenden Eindruck zu verleihen. 
Alle Teilnehmer waren über die tolle Atmosphäre begeistert und 
bedankten sich bei den Organisatoren.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 20. April 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Mittwoch, der 11. April 2018
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Auch in diesem Jahr will der Verein weiter auf Bewährtes setz-
ten. So gibt es am 23.06.2018 unser traditionelles Elternschwim-
men, im September unser Trainingslager und nicht zu vergessen, 
die jährlichen Stadtmeisterschaften, welches dieses Jahr zum  
25. Mal stattfinden.

Schwimmteam Neustadt/Sa. e. V.

Classic-Kegeln OKV-Liga  
Senioren

Heimsieg und Klassenerhalt gesichert

Durch einen deutlichen Sieg am 17.03.2018 (letzter Spieltag 
der Saison 2017/2018) auf den Heimbahnen in Polenz gegen 
die Senioren 1. vom SV Kirschau sicherten sich die Neustädter 
Senioren als Neuling in der Liga Platz 6 in der Tabelle und damit 
den Klassenerhalt.

Die Basis dafür bildete die Leistung des Startspielers Istvan  
Szakacs. Er spielte an diesem Tag herausragend und übertraf 
als erster Spieler in einem Wettkampf über 120 Wurf auf den 
Polenzer Bahnen die 600 Punkte. Damit verbesserte er den bis-
herigen Bahnrekord um 7 Holz auf fantastische 602 Holz.

Kirschau geriet deshalb nach dem 1. Spieler bereits klar mit  
87 Holz in Rückstand, obwohl U. Glaser (515 Holz) ein gutes 
Ergebnis erreichte.

Sehr schwer tat sich der 2. Neustädter Spieler Klaus Leschke 
(460 Holz), doch auch sein Gegner G. Berger (417 Holz) hatte 
nicht seinen besten Tag. Der an 3. Position eingesetzte Neustäd-
ter, Burkhard Hantsch war mit seinem Ergebnis von 470 Holz 
ebenfalls nicht zufrieden, konnte den Spieler aus Kirschau (G. 
Güttler 456 Holz) jedoch bezwingen.

Erneut bei den Senioren aushelfend besiegte Thorsten Dam-
bier (542 Holz) als letzter Neustädter Spieler den Kirschauer H-J. 
Jenkel (514 Holz). Thorsten Dambier gelang zudem als einzigen 
Spieler der OKV-Liga Senioren an diesem Spieltag ein Wett-
kampf ohne einen Fehlwurf!

Im Spielbericht standen 2074 Holz für den KSV Neustadt zu 
1902 Holz für den SV Kirschau.

Dass am gleichen Tag der Tabellenletzte SV Laußnitz 1. Senio-
ren überraschend auswärts beim als Staffelsieger und Aufsteiger 
bereits feststehenden SC Hoyerswerda 1. Senioren gewinnen 
konnte und auch Tabellennachbar Neugersdorf sein Heimspiel 
gewann, zeigt die besondere Bedeutung des Sieges im letzten 
Spiel für die Neustädter Senioren.

Horst Damm 
KSV Neustadt/Sa. e. V.

den Griff bekommen. Auch unser langjähriger Naturfotograf aus 
Schmölln ließ uns an seiner Reise zur Insel Öland teihaben, wo 
er wunderbare Aufnahmen von den dort lebenden Tieren und 
den vorkommenden Pflanzen zeigte. Einige Wanderungen, wie 
nach Krumhermsdorf, Rugiswalde und zum Aussichtspunkt von 
Neustadt, der Götzinger Höhe standen ebenfalls auf unserem 
Programm. Auf einen Ausflug zu den Märzenbecherwiesen im 
Polenztal mussten wir leider auf Grund des Wintereinbruchs 
verzichten. Und unsere sportlichen Aktiven ließen es jedes Mal 
beim Bowling in der Kugel so richtig krachen. In der Osterwoche 
überraschte uns der Osterhase im Erbgericht Polenz.
Unter dem Motto „Ein glücklicher Mensch ist zufrieden mit der 
Gegenwart, um sich viele Gedanken um die Zukunft zu machen“ 
halten wir wiederum in den nächsten drei Monaten viele schöne 
Veranstaltungen für unsere Seniorinnen bereit, die dankbar an-
genommen und gut besucht werden. 
Wir freuen uns über weitere gemeinsame interessante und erleb-
nisreiche wöchentliche Zusammenkünfte und bedanken uns bei 
allen, die zu dazu beitragen Freude und Abwechslung in unseren 
Alltag zu bringen.

Irene Schlegel
Seniorengruppe GAV Neustadt

Neuer  
Vereinsvorstand 
gewählt

In der Mitgliederversammlung des Schwimmteams Neustadt e. V. 
wurde am 20.03.2018 ein neuer Vorstand gewählt. Nach 4-jähri-
ger Tätigkeit als Vereinsvorsitzender kandidierte Stefan Dambuk 
nicht erneut für dieses Amt. Gewählt wurde Janina Stranz für den 
Vereinsvorsitz. Stellvertreter wird Bianca Barthel und übernimmt 
das Amt von Uta Baumgarten, die sich auch nicht mehr zur Wahl 
stellte. Die Position des Schatzmeisters bleibt unverändert mit 
Kerstin Sander besetzt.
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Herren III mit dem Luftgewehr, hätte mit seinen letzten Trainings-
leistungen jedoch ohne Mühe Gold gewinnen können. Unsere 
drei Mannschaften der Senioren und Altersklasse holte jeweils 
Gold. Manfred Simon und Rainer Dräger erzielten zudem Gold im 
Einzel des Auflageschießens und Roland Hillmann wurde Dritter. 
Mit diesen Erfolgen blicken wir auf die anstehende Kleinkaliber-
Saison und geben unser Bestes auch bei den kommenden Meis-
terschaften die Treppchen zu belegen.

Henry Hirte

Sportverein Rückersdorf e. V.

Mitgliederversammlung

Die jährliche Mitgliederversammlung am 12. März versprach ne-
ben der üblichen Tagesordnung und personellen Neuerungen 
auch eine besondere Überraschung. Wolfgang Meißner, langjäh-
riges aktives Mitglied und stellvertretender Vorsitzender, erhielt 
von Roland Matthes, dem Präsidenten des Kreissportbundes 
Sächsische Schweiz - Osterzgebirge e. V., die Ehrennadel des 
Landessportbundes Sachsen in Silber. Insbesondere kümmerte 
sich Wolfgang Meißner im vorigen Jahr um die Sanierung unserer 
Kegelbahn und überwachte die Baumaßnahmen am Gemeinde-
haus in Rückersdorf. Er ist eine große Stütze für den Verein und 
Vorstand. Erste Gratulantin im Namen aller Vereinsmitglieder war 
die Vereinsvorsitzende Heike Schreiner.
In der Tagesordnung wurden neben dem Kassenbericht auch die 
Projekte und Neuanschaffungen sowie die Veranstaltungen für 
2018 abgestimmt. Die Spielenachmittage für Senioren sind neu 
und werden gut angenommen (im September starten wir wieder). 
Gern freuen wir uns auf Besucher zu unseren Veranstaltungen 
auch aus anderen Orten! Die Termine erscheinen rechtzeitig in 
diesem Amtsblatt.
Vor der Wahl des Vereinsvorstandes verabschiedete ich mich auf 
eigenen Wunsch, aber schweren Herzens, als Kassenwartin und 
bedanke mich für sechs Jahre Zusammenarbeit in dieser Posi-
tion sowie für die freundliche Verabschiedung. Mit der Neuwahl 
des Vorstandes geht der Staffelstab der Kassenwartin an unsere 
Sportfreundin Gabriele Stahl. Ich wünsche ihr viel Freude und 
Erfolg in dieser Funktion.

Birgit Standfuß-Schönherr, Sportverein Rückersdorf e. V.

Pistolenschützenverein  
Neustadt in Sachsen e. V.

Landesmeisterschaften  
„Druckluftwaffen“

Am Wochenende vom 23. bis 25.04.2018, fand der jährliche Hö-
hepunkt der Luftpistolensaison in Markleeberg statt. Unter über 
400 gemeldeten Starts in Gewehr und Pistole war der PSV Neu-
stadt vorn mit dabei.

Siegerehrung Herren I: 1. Platz: Kristian Borschke, 2. Platz: Henry 
Hirte, 3. Platz: Maik Maßalsky, Foto: Laurence Hantzsche

Unsere Schützen waren top motiviert und gaben noch einmal al-
les, denn schließlich ging es um die Qualifikation für die deutsche 
Meisterschaft. So erreichten wir fünf 3. Plätze, zwei 2. Plätze und 
sechs 1. Plätze (drei davon mit Mannschaften). Bei Henry Hirte 
und Madlen Schäfer entschied sich die Platzierung erst nach den 
jeweils sehr spannenden Finalschießen, in das nur die acht bes-
ten Schützen aus der Vorrunde einrücken, die nach K.-o.-Prinzip 
gegeneinander antreten. Beim Finalschießen werden sogar die 
Zehntel Ringe gezählt und die Schützen, die versuchen die Nerven 
zu behalten, werden vom Publikum kräftig angefeuert. 

Florian Heinrich während des Wettkampfes, Foto: Henry Hirte

So ging es bei Henry Hirte ganz knapp am 3. Platz vorbei, der 
nach dem entscheidenden Finalschuss gerade einmal 0,3 Ringe 
in Führung lag. Anke Matthes schoss zwar nur ein unzufrieden 
stellendes Ergebnis, gewann jedoch trotzdem mit einem Ring 
Vorsprung in ihrer Altersklasse. Besonders erwähnenswert ist 
auch die Leistung von Florian Heinrich, der starke 355 Ringe 
schoss. Für das Treppchen fehlten zwar 3 Ringe, jedoch sind 
wir zuversichtlich, dieses Jahr die Qualifikation für die deutsche 
Meisterschaft in der Jugendklasse geschafft zu haben. Ebenso 
gut bewies sich Jörg Wehner, der mit 358 Ringen den 3. Platz 
der Herren III errang. Thomas Bienengräber wurde Dritter der 
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 Wohnungsgenossenschaft
„Sächsische Schweiz“ eG Pirna

Walter-Richter-Straße 42 · 01796 Pirna
Tel. 0 35 01 / 46 58 60

www.wohnen-in-pirna.de
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Zum 200. Todestag von Wilhelm Leberecht 
Götzinger, Historiker, Pfarrer und Wanderer
Am 23. April vor 200 Jahren starb Wilhelm Leberecht Götzin-
ger, Anlass dafür, wieder an ihn zu erinnern. Die Stadt Neustadt 
in Sachsen hatte bereits vor zehn Jahren anlässlich seines  
250. Geburtstages ein Festkolloquium mit interessanten Vorträ-
gen veranstaltet, die sich mit seinem Leben und dem Wirken 
als Pfarrer, Wanderer und Mineraloge befassten. Diese wurden 
danach im Heft 3 der „Neustädter Heimatblätter“ veröffentlicht, 
das inzwischen vergriffen war. Dankenswerterweise hat sich der 
Freundeskreis des Stadtmuseums entschlossen, anlässlich des 
diesjährigen Jubiläums 100 Exemplare dieses Heftes nachzudru-
cken, die ab sofort im Handel sind.
An dieser Stelle soll noch einmal Götzingers Leben und Wirken 
skizziert werden, der 1758 in Struppen geboren wurde, wo sein 
Vater bis 1766 Prediger war. Danach übernahm er dieses Amt 
in Sebnitz. Der junge Wilhelm Leberecht erhielt seine Schulbil-
dung zuerst in Sebnitz, danach in Pirna, wo er 1776 das Abitur 
machte. Vier Jahre studierte er anschließend Theologie in Wit-
tenberg, 250 Jahre nachdem Martin Luther seine 95 Thesen an 
die Schlosskirche angeschlagen hatte.
1780 war er Magister, fand aber keine Pfarrstelle - er war also, 
wie man heute sagt, arbeitslos. Das bedeutete aber nicht, dass 
er ohne Beschäftigung gewesen wäre. Neben Studien zur Ge-
schichte von Sebnitz und anderen Städten im Amt Hohnstein 
unternahm Götzinger schon damals ausgedehnte Wanderungen. 
Er zog 1783 nach Hohnstein, wo er als Hauslehrer tätig war. In 
dieser Zeit lernte Wilhelm Leberecht seine spätere Frau Charlotte 
Bielitz aus Dittersbach kennen, die er 1788 nach dreijähriger Verlo-
bungszeit heiratete, nachdem er die Stelle als Diakon in Neustadt 
bekommen hatte, die er 24 Jahre innehatte. Aus der Ehe gingen 
sieben Kinder hervor, von denen zwei bereits als Kinder starben. 
Charlotte verstarb 1811. Zwei Jahre später heiratete er erneut. Ab 
1811 war Götzinger Pfarrer von Neustadt und lebte seitdem im 
Pfarrhaus, das bereits 1606 als Fachwerkhaus gebaut worden war 
und dessen Giebel etwa 1700 mit Brettern verschlagen wurde. 
Götzinger wusste also nichts von dem wunderbaren Fachwerk, 
das bei Sanierungsarbeiten 1995 gefunden wurde. Als Pfarrer war 
Götzinger sehr aktiv, er hat viele seiner Predigten in zwei Bänden 
niedergeschrieben und veröffentlicht. Es gab fast 1000 Vorbestel-
lungen aus Sachsen und Sachsen-Anhalt für die Bücher, worin 
Götzinger sich mit starken Worten z. B. für die Bedeutung der Reli-
gion als Richtschnur des menschlichen Handelns ausspricht. Fast 
modern muten seine Ansichten über die Bedeutung der Erziehung 
und Bildung der Kinder, über die Sorgfalt, die Eltern und Lehrer 
diesen angedeihen lassen sollen, an. Auch für die Schutzimpfung 
gegen Pocken sprach er sich von der Kanzel aus!

Das Wandern war schon in der 
Jugend seine Leidenschaft, 
heute sagt man „Hobby“, wo-
bei er die Wanderungen aus-
führlich beschrieb: gegangene 
Wege, seine Erlebnisse und 
Gedanken. Bereits 1786 er-
schien sein Erstlingswerk „Ge-
schichte und Beschreibung des 
Chursächsischen Amts Hohn-
stein mit Lohmen, insbeson-
dere der unter dieses Amt ge-
hörigen Stadt Sebniz“, für das 
bereits vor dem Erscheinen fast 
300 Exemplare vorbestellt wur-
den. Hier veröffentlicht er seine 
Recherchen über die Städte 
Sebnitz, Lohmen, Hohnstein, 
Neustadt u. a., hochinteressant 
auch für heutige Historiker.

Tennisverein

Einladungsturniere für Senioren-Doppel 
im „Mariba“

In der Hallensaison 2017/18 waren die Senioren des 1. TCN in 
der heimischen Tennishalle wieder einmal in Zusammenarbeit 
mit dem „Mariba“-Team Einladende und Organisatoren von drei 
Doppelturnieren mit jeweils vier Doppeln, im Spiel Jeder gegen 
Jeden.
Das 1. Einladungsturnier am 23.01.2018 gewann das Doppel P. 
Kruber (Mittweida)/H. Stöber (Dresden).
Sieger der 2. Auflage am 23.02.2018 waren H. Sterl/E. Rudolph 
(Dresden), und schließlich W. Kroll/R. Meerstein (Dresden), beim 
3. Turnier am 20.03.2018.
Besonders zu erwähnen ist, dass Dr. M. Seddig (Meißen) bei al-
len drei Turnieren Stammgast war und mit wechselnden Partnern  
(K.-E. Lehmann, F. Schäfer, T. Prescher) jeweils den 2. Platz belegte.
Alle teilnehmenden Tennisspieler waren vom Spielmodus ange-
tan, der angenehmen Atmosphäre, den sehr guten Hallenbe-
dingungen und der Versorgung durch das Team vom „Mariba“-
Fitnesscenter. Dafür herzlichen Dank an dieser Stelle im Namen 
aller Tennisspieler.
Allgemein wurde der Wunsch bzgl. Fortsetzung in der Hallensai-
son 2018/19 geäußert. Der 1. TCN als Einladender wird diesen 
Wünschen gern nachkommen.

Karl-Ernst Lehmann 
Präsident 1. TCN

Freie Kleingärten in der 
KGA „Stiller Winkel“ e. V.

Wer hat zur aktiven Freizeitgestaltung Lust auf einen Kleingar-
ten?
Die Kleingärten liegen in ruhiger, sonniger Lage, direkt hinter 
dem Hagebaumarkt Neustadt. Die Gärten sind bestens geeignet 
für Familien mit Kindern! Auf der angrenzenden großen Wiese 
treffen sich unsere Nachwuchsgärtner auch gern zum Fußball 
spielen. Die freien Parzellen beginnen bei einer Größe ab 300 qm 
und sind mit einer Gartenlaube (Stromanschluss vorhanden) und 
einem Geräteschuppen bebaut.
Weiterhin ist ein Brunnen für Gießwasser auf jedem Grundstück 
vorhanden. Trinkwasser ist in Form von Zapfstellen in der gesam-
ten Anlage gut zu erreichen. Wer Interesse hat kann unter 03596 
504425 oder 0172 3231530 bzw. winkelkasse@t-online.de nähere 
Informationen erfragen.

Rugies, Vorsitzende

Freier Kleingarten in der Kleingartensparte 
„Abendfrieden e. V.“ Langburkersdorf
Die Kleingartensparte „Abendfrieden e. V.“ bietet einen freien, 
gepflegten Kleingarten mit einer Größe von 198 qm, mit einer 
massiven, möblierten Laube, kleinen Terrasse, Geräteschuppen 
und Elt-/Wasseranschluss auf Pachtbasis an. Weiterhin befindet 
sich in der Anlage ein Brunnen, der von jedem Pächter für Gieß-
wasser genutzt werden kann. Wer Interesse hat, kann unter 0176 
22076934 weitere Informationen erfragen.

Anett Voigt, Vorstandsvorsitzende

Freier Kleingarten im der Kleingartenanlage 
„Am Waldbad“ im Ortsteil Polenz
Der Kleingartenverein „Am Walbad Polenz“ e. V. bietet einen 
freien Kleingarten mit einer Größe von 335 qm, Laube, in schö-
ner Anlage am Waldbad Polenz, zum Verkauf an. Elt/Wasseran-
schluss vorhanden, Informationen unter Tel. 03596 500459, von 
17:00 bis 20:00 Uhr.
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Hier kann der „ewige Kalen-
der“, der auf mathematischen 
Algorithmen beruht und zur 
Ermittlung der Wochentage 
für jedes Datum seit Beginn 
der christlichen Zeitrechnung 
dient, ein Hilfsmittel sein.

Beispiel:
Datumsangabe in einer latei-
nischen Handschrift aus dem 
Jahre 1413:
„Datum anno Domini 
MCCCC XIII feria quarta post 
omnium Sanctorum“

Übersetzung:
„Gegeben im Jahre des Herrn 1413, am 4. Wochentag nach 
Allerheiligen“

1. Das Jahr 1413 zählt zum Geltungsbereich des Julianischen 
Kalenders (1.1.45 v. Chr. – 04.10.1582)

2. Der 4. Wochentag war nach der mittelalterlichen Zählwei-
se der Wochentage der „Mittwoch“, da damals die Woche 
sonntags begann - also „Mittwoch nach Allerheiligen“

3. Allerheiligen wird jedes Jahr am 1. November begangen (seit 
dem 9.Jh.)

4. Jetzt weiterer Lösungsweg mit Computer, unter „google“ 
und „ewiger Kalender Wochentag“

5. Eintrag „Ein ewiger Kalender vom 01.01.0001 bis zum 
31.12.9999“, www.pfeff-net.de/kalend

6. Eingabefelder ausfüllen (in diesem Fall: Julian. Kalender und 
01.11.1413) - als Lösung wird unten „Mittwoch“ angezeigt

Da der 1. November 1413 (Allerheiligen) ein Mittwoch war, führt 
diese Angabe „Mittwoch nach Allerheiligen“ zum nächsten Mitt-
woch, also zu Mittwoch, dem 8. November 1413.

Eva Gläser

In seiner Neustädter Zeit unternahm Götzinger weiterhin aus-
gedehnte Wanderungen, die in dem 1804 erschienenen Buch 
„Schandau und seine Umgebungen oder Beschreibung der so-
genannten Sächsischen Schweiz“ (Foto Seite 20) zusammenge-
fasst sind. Dieses Buch war ein großer Erfolg, es gab etwa 800 
Vorbestellungen, darunter von den Apothekern Struve sen. und 
jun. und vom Kaufmann Voogt. Mit diesem Titel hat Götzinger den 
Begriff „Sächsische Schweiz“ bekannt gemacht, obwohl er diesen 
nicht geprägt hat. Wer das Buch besitzt und versucht nach einer 
Beschreibung zu wandern, wird erstaunt sein, wie gut das auch 
heute noch möglich ist. Von Neustadt berichtet er über die Grün-
dung, Brände und die Pestepidemien im 17. Jh., er wandert zum 
Polenzer Richters Berg (westlich der heutigen Götzinger Höhe), 
zum Karnberg, zum Valtenberg, der bei ihm Falkenberg heißt. 
Dazu schreibt er: „Neustadt hat um sich her nähere Standpunkte 
auf seine überall es einschließenden Gebirgshöhen, von welchen 
man den Reiz des lachenden Thales ... sehen kann“.
Götzinger belässt es nicht bei der Beschreibung der Landschaf-
ten, er erzählt auch von den schwer arbeitenden Männern im 
Steinbruch, als Flößer oder Treidler.
Im April 1818 verstarb Götzinger. Sein Grab befindet sich an der 
Mauer des Pfarrhauses. Posthum erhielt er viele Ehrungen, z. B. 
die Umbenennung des Achtlindenbergs in Götzinger Höhe 1883, 
Gedenktafeln u. a. am Aussichtsturm dieses Berges, an der Bas-
teibrücke, in Hohnstein oder der Götzingerhöhle am Kleinen Bä-
renstein. Sie alle helfen, das Andenken an Wilhelm Leberecht 
Götzinger lebendig zu halten, wobei es zu begrüßen wäre, wenn 
seine Bücher und die Predigtbände wieder verlegt würden, nicht 
nur als teure Faksimileausgabe!

Dr. Ingrid Große

Karte der Sächsischen Schweiz, gezeichnet von Götzinger (Beilage 
zum Buch „Schandau und seine Umgebungen“), Detailansicht um 
Neustadt 

Am Geschichts-Stammtisch ausgekramt

Der „ewige Kalender“

Wer sich mit der Geschichte beschäftigt, steht oft vor der Aufga-
be das Ausstellungsdatum mittelalterlicher Urkunden festzustel-
len. Das ist nicht ganz einfach, da im Mittelalter die Datierungen 
meist durch die entsprechenden christlichen Fest- und Heiligen-
tage angegeben wurden. 

Inh. Dieter Schulze

Dr.-Bernhard-Thieme-Str. 6  01844 Neustadt/Sa. 
                                   

Tel. 03596 506501  Mobil 01776807680
E-mail info@fussboden-schulze.de

Beratung  Verlegung  Verkauf 

 Teppichboden

 PVC-Belag  

 Design-Belag

 Laminat, usw. 

Neu im Sortiment 

Sonnen- und Sichtschutz 
Rollos, Plissees, Jalousien und Vertikalanlagen 

von:

Rollos  Plissees  Vertikalanlagen
Gern besuchen wir Sie mit unseren Musterkollektionen 

zu Hause, um Sie optimal zu beraten.
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Wellness für die Hände
Wir, in der Häuslichen Alten- und Krankenpflege Kathrin Vogel, 
achten sehr auf die Gesundheit unserer Gäste und der Bewoh-
ner. Bei dem heutigen Therapieangebot wollten wir uns mit un-
seren Händen etwas näher beschäftigen. Viele unserer Gäste 
haben ein schweres Arbeitsleben hinter sich, sei es die Arbeit 
auf dem Bau, in der Landwirtschaft, als Angestellte, im Haushalt 
oder im Handel. Der Hautzustand eines alten Menschen trägt 
entscheidend zum allgemeinen Wohlbefinden bei. Besonders die 
Hände sind pflege- und schutzbedürftig. So sind sie oft von har-
ter Arbeit und wenig Pflege gekennzeichnet. Früher fehlte meist 
die Zeit und es gab auch kaum Pflegemittel. Jeder Gast bekam 
ein Handtuch und eine kleine Schüssel gefüllt mit warmen Was-
ser auf den Platz gestellt. Kleine Duftproben wurden in der Run-
de herumgereicht, jeder konnte den Lieblingsduft heraussuchen 
für das folgende Handbad. Durch kleine Bewegungsübungen 
in dem Wasser wurden unsere Hände wieder munter gemacht, 
die Durchblutung angeregt und ein schöner Teint erreicht. Kleine 
Geschichten über unsere Hände und die einzelnen Finger run-
deten unser Wellnessprogramm ab. Nach dem Abtrocknen ging 
es noch an die Pflege, also ans Eincremen. Schön geschmeidig 
und warm fassten sich dann unsere vorher müden Hände an. 
Dass die regelmäßige Pflege unseres wichtigsten Werkzeuges, 
nämlich der Hände, sehr wichtig ist, wurde uns heute erneut ge-
zeigt. Mit Kaffee und vielen schönen Geschichten ging wieder 
ein schöner Vormittag in der Tagespflege zu Ende.

Das Team der Tagespflege

Gemeinschaftskonzert

Ural Kosaken Chor mit dem  
Bergsteigerchor Sebnitz e. V. 
6. April, 19:00 Uhr , Ev.-luth. Philippuskirche Lohmen

In diesem Jahr jährt sich der Todestag von Ivan Rebroff zum  
10. Male. Viele Jahre war er Mitglied des Ural Kosaken Chores. 
Ein Grund mehr, ihn besonders zu ehren. Es werden neben sei-
nen Liedern auch bekannte und weniger bekannte sakrale und 
traditionelle Kosakenlieder zu Gehör gebracht. Im Programm 
stehen unter anderem das Ave Maria, Ich bete an die Macht der 
Liebe, Wenn ich einmal reich wär‘ (aus „Anatevka“), Wolgasch-
lepper oder Kosakenpatrouille. An der Abendkasse werden auch 
Tonträger des Kosaken Chores und Ivan Rebroffs angeboten
1928 fanden sich begeisterte Bergsteiger (und Sänger) in Sebnitz 
zusammen und gründeten eine „Gesangsabteilung“ im Verband 
freier bergsportlicher Vereinigungen (VfbV). Der daraus hervor-
gegangene heutige Bergsteigerchor Sebnitz hat auch schon 
viele Höhen und Tiefen erlebt und viele gesellschaftliche Wirren 
überstanden. Zusammengehalten hat ihm immer die Freude am 
gemeinsamen Gesang. Deshalb freuen sich die Sänger auch auf 
das gemeinsame Konzert mit dem Ural Kosaken Chor.

Hermann Barth, Bergsteigerchor Sebnitz e. V.

Mit dem Rad im Himalaya

Vom Kullutal in Nordindien zum Nubratal  
an der chinesischen Grenze

Veranstaltung des Fördervereins Nationalparkfreunde Sächsi-
sche Schweiz e. V.
19.04.2018, 18:30 Uhr, 
im Saal des Haus des Gastes
Markt 12, Bad Schandau.

Mit Fotos und Geschichten schildert Prof. Dr. Heinz Röhle, als 
Bergsteiger in den Alpen und vielen anderen Regionen der Welt 
unterwegs, ein Radabenteuer im Himalaya. 

In vier Wochen ging es mit dem Tourenrad über acht atemberau-
bende Gebirgspässe mit einer Strecke von 1.050 km und einem 
Anstieg von 17.950 Höhenmetern. Vom monsungeprägten, im-
mergrünen Südabhang des Himalayas führt Sie der Vortrag über 
eine wilde Schotterpiste bis ins aride, wüstenartige Nubratal im 
Karakorum. 

Die Route verläuft durch faszinierende Hochgebirgslandschaften 
und vermittelt Einblicke in das buddhistische Leben in Ladakh 
oder ins Kloster Hemis.

Weitere Informationen erhalten sie unter 

www.landratsamt-pirna.de/veranstaltungstermine.html.

Henriette Szabó
SB Internet/Intranet, Neue Medien
Büro Landrat, Pressestelle

AnzeigenAnzeigen

Hausmeisterservice & Winterdienst
Ihr Service rund um Haus, Hof & Garten

D ö r I n G
Unsere Leistungen:
	 •  Grünlandpflege
	 •		Verschnitt	von	Gehölzen,	Sträuchern	&	Hecken
	 •		Kleinreparaturen	in	Haus,	Hof	&	Garten
	 •		Kleintransporte	bis	2	Tonnen
	 	 (Verkauf	und	Anlieferung	von	Sand,	Splitt,
	 	 Frostschutz,	Mutterboden	usw.)

An der Lohe 19 · 01844 Neustadt/OT Berthelsdorf
Festnetz: 0 35 96 / 60 45 93 · Fax: 0 35 96 / 5 07 03 46

Mobil: 01 52 / 24 39 43 31 · hausmeisterservice.g.doering@t-online.de

Pflege in hoher Qualität

01844 Neustadt

Tel. 03596-507 4111

mirko.neumann@

pflege-profi.de

Sabine Mittelstädt
Mirko Neumann,
Pflegedienstleiter

Chancen  ·  Leben  ·  Dabei sein
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Bereitschaftsdienst
(alle Angaben ohne Gewähr)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer für den Bereitschaftsdienst: 
116117 (kostenlos)
Rettungsleitstelle Dresden, Tel.: 0351 501210

Zahnärzte
jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb 
der Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst
07./08.04.2018
DS Hölzel
01844 Neustadt in Sachsen,  
August-Bebel-Str. 30  03596 501894

14./15.04.2018
DS Jänchen
01844 Neustadt in Sachsen,  
Böhmische Straße 6  03596 602270

Apotheken-Notbereitschaft
Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 08:00 Uhr mor-
gens des Folgetages statt. Für die Notdienstapotheke bitte unter 
03591 19222 (Bautzen) und 0351 501210 (für Pirna) anrufen bzw. 
unter www.apotheken.de erkundigen. Folgende Apotheken ha-
ben am Wochenende in unserer Region Notdienst:

07.04.2018
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen
01844 Neustadt in Sachsen,  
Böhmische Straße 2  03596 550970

08.04.2018
Regenbogen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Belmsdorfer Straße 26   03594 707620

14.04.2018
Sonnen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda,  
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2 03594 779010

15.04.2018
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen
01844 Neustadt in Sachsen,  
Böhmische Straße 2 03596 550970

Frauen- und Kinderschutzhaus
erreichbar rund um die Uhr  
über die Rettungsleitstelle 0351 501210

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit
Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, 01833 Stolpen,
OT Rennersdorf
Praxisnebenstelle, Rosengasse 7
in Neustadt in Sachsen  035973 2830

Malteser Hilfsdienst e. V.

Zeit schenken ist Leben schenken

Der ambulante Hospizdienst der Malteser in Pirna feiert 
25-jähriges Jubiläum

Im März 1993 gründete sich in Pirna der Ambulante Hospizdienst 
unter dem Schirm des Malteser Hilfsdienst e. V. Das 25-jähri-
ge Jubiläum feierten die ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer der Hospizdienste in Pirna und Neustadt in Sachsen um die 
Koordinatorinnen Carola Epperlein und Karen Schönmuth am  
14. März 2018 in einer kleinen Abendveranstaltung im Diakonie- 
und Kirchgemeindezentrum Pirna-Copitz.
Unter dem Leitsatz „Zeit schenken ist Leben schenken“, der tref-
fend die Idee und den Sinn der ehrenamtlich getätigten Arbeit 
eines jeden Helfers im Hospizdienst beschreibt, war die Feier 
des Jubiläums vor allem den Ehrenamtlichen gewidmet und als 
großer Dank für das außergewöhnliche Engagement der vielen 
Beteiligten gedacht.

Die Bürgermeister der Städte Pirna und Neustadt in Sachsen 
überbrachten ihre Glückwünsche ebenso wie der Diözesanlei-
ter der Malteser in der Diözese Dresden-Meißen Albrecht Graf 
Adelmann. 

Als besondere Gäste waren die MediClowns e. V. eingeladen, die 
mit ihren Späßen eine besondere Unterhaltung boten.
Bei guten Gesprächen und Begegnungen mit Weggefährten aus 
den vergangenen 25 Jahren des ambulanten Hospizdienstes 
wurde die große Gemeinschaft gemeinsam mit den Ehrenamt-
lichen des Ambulanten Malteser Hospizdienstes Neustadt in 
Sachsen anschließend gefeiert.

Carola Epperlein
Hospizdienstkoordinatorin der Malteser in Pirna

Die Helferinnen und Helfer des ambulanten Hospizdienstes der Mal-
teser in Pirna und Neustadt in Sachsen, Foto: Malteser

Einladung zum Spaziergang
Trauern ist ein langsames und schmerzliches Abschiednehmen 
von einem geliebten Menschen. Bewegung in der Natur sind 
erste Trittsteine in der Trauer um das Geschehene zu begreifen.

Die Mitarbeiter des ambulanten Malteser Hospizdienstes laden 
Sie ein zu einem Spaziergang zur Götzinger Höhe mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken am 16.04., 14:30 Uhr. 

Treff ist auf dem Parkplatz vor der Mariba Freizeitwelt. Gemein-
sam möchten wir uns erinnern, bewegen, austauschen und Zeit 
verbringen. 

Das Angebot ist offen für alle. Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Sie.

Ehrenamtliche Trauerbegleiterin Frau Klaus
und stellvertr. Koordinatorin Frau Schönmuth

Langenwolmsdorf GmbH
aGroservice Neustädter Landstr. 1B

01833 Stolpen
tel. 03 59 73/ 28 50
Fax 2 62 95Mo. - Fr. 6.30 - 15.30 Uhr · Sa. 6.30 - 12.00 Uhr

 Heizöl · Dieselkraftstoff Tel. 035 973 / 28 510

- Kalk und Düngemittel
- Pflanzenschutzmittel und Schneckenkorn
- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz angeliefert 
- Baggerarbeiten (Baugruben) und Transporte
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Diakonisches Werk Pirna - Außenstelle Neustadt
Allgemeine Soziale Beratung: jeden Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr
in den Räumen des Diakoniezentrums auf der Bahnhofstraße 36 
(Alte Post)
Suchtberatung: montags 08:00 - 18:00 Uhr, dienstags 08:00 - 
16:30 Uhr, mittwochs 08:00 - 12:00 Uhr sowie nach Vereinba-
rung, donnerstags 08:00 - 16:00 Uhr, freitags nach Vereinbarung, 
in den Räumen des Diakoniezentrums auf der Bahnhofstraße 36 
(Alte Post), Tel. 03596 604645

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 503039, Fax 501923, www.kirche-neustadt.de, 
E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf mit den  
Kirchorten Bühlau und Rückersdorf
Sonntag, 08.04. - Quasimodogeniti
09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Oberottendorf
Sonnabend, 14.04.
14:00 Uhr Geburtstagskonzert im Frühling mit Tom Adler 

in Oberottendorf

Sonntag, 15.04. - Miserikordias Domini
10:00 Uhr Gottesdienst - gestaltet von den Konfirmanden 

in Rückersdorf

Zusammenkünfte
Kindervormittage für Lauterbach und Oberottendorf:
09:30 - 12:00 Uhr
Oberottendorf, Sonnabend, 14.04.
Lauterbach, Sonnabend, 21.04.
Kinderkreis:
15:30 Uhr, Lauterbach, 12.04., 26.04.
Gesprächskreise:
19:30 Uhr, Oberottendorf, 11.04.
20:00 Uhr, Lauterbach, 07.05.
20:00 Uhr, Rückersdorf, 17.04.
Offener Frauenkreis:
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 18.04.
Frauendienste:
14:00 Uhr, Oberottendorf, 10.04.
14:00 Uhr, Lauterbach, 09.05.
14:00 Uhr, Rückersdorf,, 17.04.
Bibelstunde:
10:00 Uhr, Lauterbach, 11.04., 25.04.
Chorproben nach Vereinbarung
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf, 19:00 Uhr, montags

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberotten-
dorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, Tel. 035973 
26401/26412

   Katholische Kirche St. Gertrud

   Gottesdienste

2. Sonntag der Osterzeit 07./08.04.
Samstag, 07.04. 17:00 Uhr Hl. Messe

3. Sonntag der Osterzeit 14./15.04.
Samstag, 14.04. 17:00 Uhr Hl. Messe

Kirchennachrichten  
Evangelische  
St.-Jacobi-Kirche
Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.-Jacobi-
Kirche ein.

Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden Sonntag Kindergot-
tesdienst statt.

Sonntag, 08.04. - 1. Sonntag nach Ostern - Quasimodogeneti
09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufe, 

Pfarrer Schellenberger
Kollekte für eigene Gemeinde

Sonntag, 15.04. - 2. Sonntag nach Ostern - Miserikordias 
Domini
09:30 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Vorstel-

lung der Konfirmanden,
                      Pfr. Prüfer, Kollekte für Posaunenmission und Evan-

gelisation

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Krabbelgruppe Ev. Kita: 09.04., 08:30 Uhr
Christenlehre: montags im „Schafstall“, Kirchplatz 2
1. und 2. Klasse: 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16:30 Uhr - 17:15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs
17:00 - 18:30 Uhr, im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im „Schafstall“
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im Gemeindehaus
Junge Gemeinde (im Schafstall):
freitags 19:30 - 23:00 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis: 11.04., 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Für Männer
Männerkreis: nach Vereinbarung
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 12.04., 20:00 Uhr, in der 
Schule
Bibelstunde: 18.04., 18:15 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Taizè-Gebet: 16.04., 18:00 Uhr, in der Sakristei
Alpha-Bibelkreis: 11. und 25.04., 19:30 Uhr, im Schafstall
Für Senioren
Seniorentreff: 12.04., 14:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Besuchsdienst
24.04., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Bruderhilfe und Familienfürsorge:
am 1. Dienstag des Monats
Trauercafé Neustadt
30.04., 15:00 bis 17:00 Uhr, im Pfarrhaus,
Kirchenvorstand
10.04., 19:00 Uhr, im Schafstall
Kirchenmusik
Kurrende: montags, 15:55 Uhr, im Schafstall
Jugendchor: freitags, 18:15 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kantorei: montags, 19:30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Kammerchor: 11./25.04., 19:30 Uhr
Posaunenchor: dienstags, 19:30 Uhr. im Kirchgemeindehaus
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauenkreis, 18.04., 19:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus
Polenz
Frauendienst, 09.04., 14:30 Uhr, im Erbgericht Polenz
Grüne Damen und Herren
11.04., 10:00 Uhr, im Wintergarten im Seniorenheim
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Hl. Messe an den Werktagen
Dienstag, 03.04. 17:30 Uhr keine Hl. Messe
Dienstag, 10.04. 17:30 Uhr Hl. Messe

Die Caritas-Frühjahrssammlung wird vom 07. bis 16.04.2018 
durchgeführt.
Am Dienstag, dem 10.04., in der Zeit von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
ist Frau Richter im Pfarrhaus Neustadt Ansprechpartnerin für die 
Gemeindemitglieder. Zu dieser Zeit auch erreichbar unter der 
Handynummer 0174 8161368.

Postanschrift:
Katholisches Pfarramt, Dr.- Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164 oder privat 03501 
528564
Öffnungszeiten: Pfarrbüro Pirna, Di. - Fr. 08:30 Uhr - 12:00 Uhr, 
Do. 14:00 - 17:00 Uhr, E-Mail: info@kath-kirche-pirna.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 17:00 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Mittwoch, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
11.04.2018 Motto: Geht und macht Jünger - warm, wo und 

wie?
18.04.2018 Motto: Deine Sünden sind vergeben

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Thema der öffentlichen Vorträge im April 2018
08.04.2018 Kreiskongress in Glauchau
15.04.2018 „Warum man der Bibel vertrauen kann“

www.jw.org

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber: 
 Die Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt
- Verlag und Druck:
  LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.
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Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 3147542
Fax: 03535 489239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ich bin für Sie da...

Einfach. Natürlich.
Abnehmen. 

  rein p� anzlich
  nahezu kalorienfrei 
  schnell sättigend
  zur unterstützenden Behandlung 

 von Übergewicht und besseren 
 Gewichtskontrolle

Jetzt nur in 

Ihrer Apotheke:

PZN 09780933



Neustadt in Sachsen Nr. 7/201826 Anzeigenteil

personal@bistra-bau.de oder per Post an:
BISTRA Bau GmbH & Co. KG
Frau Ines Hamp
Dresdener Straße 63 · 01877 Schmölln-Putzkau
Telefon: 03594/772018 · www.bistra-bau.de

Die BISTRA Bau GmbH & Co. KG als mittelständisches Straßen- und Tiefbauunternehmen 
in Mittel- und Ostsachsen gehört zur BHS Bau- und Handelsgruppe Sachsen mit Sitz in 
Dresden. Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir für den Standort Schmölln-Putzkau: 

• Kraftfahrer • Baumaschinisten • Straßen- und Tiefbauer 
• Mitarbeiter für den Asphalteinbau

Wir bieten: 
Eine abwechslungsreiche, interessante Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld, 
Arbeiten in einem erfahrenen und motivierten Team, leistungsgerechte Vergütung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aussagefähige Bewerbung, 
bevorzugt per E-Mail an: 

Stellenmarkt

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams auf Baustellen hier in der Region:

Maurer / Putzer
Sie haben eine Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und verfügen über hand-
werkliches Geschick? Dann rufen Sie an und vereinbaren einen Vorstellungstermin: 

Bauunternehmen Herzog · 01904 Neukirch/Lausitz · Hohe Str. 1 
Tel. 035951/30511 oder 0173/3764495 · E-Mail: info@herzog-bau.com

INDIVIDUELLES BAUEN
massiv - innovativ - ökonomisch

Das Bewerbungsschreiben Anzeige

Die Bewerbung, insbesondere das Anschreiben, ist die Visiten-
karte, auf der du für dich selbst wirbst. Damit zeigst du, dass 
du der/die Richtige für die Ausbildungsstelle bist. Es umfasst 
eine DIN-A4-Seite. Da du dafür nur wenig Platz hast, muss auf 
einen Blick klar werden, was du willst, was du kannst und wer du 
bist. Nutze die Möglichkeit, deine Stärken in einem guten Licht 
darzustellen und dich als den passenden Kandidaten für deinen 
Wunschberuf „zu verkaufen“.
Das Anschreiben ist stets individuell gehalten, deshalb gilt es, 
sich vorab über das Unternehmen gut zu informieren. Begründe, 
warum du dich für diese Ausbildung entschieden hast und auch, 
warum du dich bei diesem Unternehmen bewirbst. Zeige deine 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Stärken auf, die du auch belegen 
kannst. Verwende dabei deine eigenen Worte und fasse dich 
kurz. Rechtschreib- und Tippfehler in der Bewerbung sind ein 
No Go! Auch auf die richtige äußere Form (DIN 5008) musst du 
achten. Mehr über Form, Aufmachung und Schriftbild findest du 
auf zahlreichen Seiten im Internet.
Halte dir bei deiner Bewerbung stets eines vor Augen: Gerade 
beim Anschreiben hast du die große Chance, dich von anderen 
positiv abzuheben. Abgeschriebene Texte und Standardformu-
lierungen sind bei Personalverantwortlichen nicht beliebt. Eine 
08/15-Bewerbung landet schnell auf dem falschen Stapel.

Foto: djd/
Ergo Direkt Versicherungen
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Bestattungen undBestattungen und
Trauerhilfe SebnitzTrauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.dewww.bestattungen-sebnitz.dewww
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon:
03 59 71/5 37 80

In der Trauer In der TrauerIn der Trauer In der Trauer In der TrauerIn der Trauer 
nicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht allein

Neustadt, 

Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 89

bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

© Pixelio/Günter Havlena
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Ich trage Dein Herz bei mir.
Ich trage es in meinem Herzen.
Nie bin ich ohne es.
e.e. cummings

Ljubow Stoll
* 18. September 1932  † 11. März 2018 

In ewiger Liebe, Bewunderung und 
Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Deine Töchter 
deine Enkelkinder
sowie alle Angehörigen

Du wirst nie vergessen sein.

Die Urnenbeisetzung fand im Familienkreis statt.
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Das Schönste, was ein Mensch
hinterlassen kann, ist ein
Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

Ornamente & Symbole Anzeige

Bei der Gestaltung von Grabzeichen ist die Verwendung von 
Ornamenten und Symbolen seit Jahrtausenden ein wichtiger 
Bestandteil der inhaltlichen Aussage. Grundsätzlich unterschei-
det man zwischen Symbolen und reinen Ornamenten. Sym-
boldarstellungen beinhalten eine zeichenhafte Aussage, wie z. 
B. christliche Kreuzsymbole, stilisierte Tierkreiszeichen oder Be-
rufszeichen. Ornamente dienen der Verzierung und unterstützen 
den Wunsch nach individuellem Schmuck eines Grabmals. Bei 
der Umsetzung gehen Steinmetzbetriebe individuell auf die per-
sönlichen Wünsche der Angehörigen ein und gestalten Unikate.
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Überall sind Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke.
Sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen und dich nie 
vergessen lassen.
  
Wir nehmen Abschied von
 

 Lothar Fylek
 *15.06.1931           † 22.03.2018
 
 
Ehefrau Karin mit den Kindern
Kirina und André und ihren Familien
 
Die Beisetzung findet in seinem letzten Wohnort
Fischbeck/Nds. im engsten Familienkreis statt.
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir

und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben ha�e.

Hermann Caspar

Besonderer Dank gilt Herrn Anton und Bürgermeister 

Peter Mühle für ihre ehrenden und tröstenden Worte 

sowie dem Team von ANTON Besta�ungen für die 

Unterstützung und die würdevolle Abschiedsfeier.

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu 

verlieren. Tröstend ist es aber zu wissen, dass so viele 

Menschen ihm Freundscha�, Liebe und Achtung 

entgegengebracht haben. Wir danken allen, die mit 

uns mitgefühlt und ihre Anteilnahme auf so vielfäl�ge 

Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unsere Gedanken begleiten ihn.

Seine Ursel

Sohn Veit und Chris�n

im Namen aller Angehörigen 

Neustadt, im März 2018

Gärtner lassen  Anzeige

die Erinnerung aufblühen
Der Herbst ist die Zeit, in der es wieder dunkler wird und wir 
uns nach Licht und Geborgenheit sehnen. Jetzt beginnt auch 
die Zeit des Gedenkens und Erinnerns. Besonders gut lassen 
sich Gefühle mit Blumen, Pflanzen und natürlichen Materialien 
ausdrücken, die vom Gärtner kunstvoll arrangiert auf den Ruhe-
stätten unserer Liebsten eine enge Verbundenheit offenbaren.
Denn nun da viele Blumen auf dem Grab bereits verblüht sind, 
sorgen Gestecke und Kränze für ein schönes und gepflegtes 
Aussehen. Sie lassen sich unkompliziert zum Friedhof mitneh-
men und können dort oft für lange Zeit bleiben, in einigen Fäl-
len bis zum Frühjahr, wenn Schneeglöckchen und Krokusse ihre 
zarten Blüten wieder öffnen. Denn mit viel Liebe zum Detail ach-
ten die Gärtner im Herbst nicht nur auf die gelungene Optik ihrer 
kunstvollen Arrangements, sondern verwenden ganz bewusst 
witterungsbeständige und haltbare Materialien. GMH

Foto: GMH/BdF 
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Trauerkränze Anzeige

Der Kranz, der wie der Kreis keinen sichtbaren Anfang und kein 
Ende hat, ist ein Symbol der Unendlichkeit des Lebens. Des-
halb ist der Kranz in der Trauerfloristik das Werkstück der ersten 
Wahl. Je nach Region sind unterschiedliche Varianten üblich:
Den Kranz mit einem aufgearbeiteten Blumenstrauß trifft man 
ebenso an wie das rundum mit Blumen besteckte Gebinde oder 
aufwändig gearbeitete Kränze aus Blattgrün. Dabei gehen die 
Varianten teilweise fließend ineinander über.  BdF

© Pixelio/Florentine
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Busreisen – Kurreisen – Wanderreisen – Flugreisen – Tagesfahrten

Alle Bus-, Kur- Wanderreisen mit Haustürabholung!

Müller.reise.Service.

Busreisen – Kurreisen – Kreuzfahrten – Flugreisen – Tagesfahrten
Der neue Reisekatalog 2018 ist da - bitte anfordern!

  ... mit uns komfortabel reisen!
www.bus-reisen-mueller.de

Müller.reise.Service.

Müller Reiseservice GmbH
Schloßstr. 19, 01833 Stolpen

Tel. 03 59 73/2 63 14

Reiseagentur INATOUR
Bahnhofstr. 5, 01844 Neustadt

Tel. 0 35 96/ 50 24 50

Aus unserem Busreiseprogramm:
28.05. – 01.06.18 /   5 Tage Hamburg & Altes Land 496,- €
03.06. – 07.06.18 /   5 Tage Seniorenreise Müritz 511,- €
09.06. – 15.06.18 /   7 Tage Südtirol / Dolomiten 619,- €
17.06. – 22.06.18 /   6 Tage Südlicher Schwarzwald 584,- €
24.06. – 30.06.18 /   7 Tage Region Wilder Kaiser / Söll in Tirol 666,- €
26.06. – 09.07.18 / 14 Tage Nordkap & Lofoten / auch als Flugreise 2.478,- €
14.07. – 20.07.18 /   7 Tage Seilbahnfaszination Stubaital 654,- €
23.07. – 30.07.18 /   8 Tage Urlaub am Weissenhäuser Strand 727,- €
27.07. – 01.08.18 /   6 Tage Nordfriesische Inseln 639,- €
05.08. - 11.08.18 /   7 Tage Kleinwalsertal - imposante Bergwelt  638,- €
19.08. – 25.08.18 /   7 Tage Seilbahnfaszination Schweiz 848,- €
20.08. – 25.08.18 /   6 Tage Fischland – Darß – Zingst 615,- €
30.08. – 04.09.18 /   6 Tage Wien & grünes Weinviertel 539,- €
31.08. – 04.09.18 /   5 Tage Seniorenreise Harz 489,- €
14.09. – 19.09.18 /   6 Tage zauberhaftes Elsass 598,- €
16.09. – 23.09.18 /   8 Tage Venedig und seine berühmten Inseln 729,- €
16.09. – 30.09.18 / 14 Tage Kur in Bad Füssing / verschied. Hotels ab 929,- €
29.09. - 04.10.18 /   6 Tage traumhafter Gardasee 539,- €

Aus unserem Tagesfahrtenprogramm: 
24.04.18         Köhlerhütte Fürstenbrunn 56,- €
26.04.18         Mireille Mathieu im Kulturpalast Dresden 105,- / 122,- €
28.04.18         KRABAT-Mühle Schwarzkolm 33,- €
13.05.18         Böhmische Blasmusik in Franzensbad 55,- €
22.05.18         Rhododendronpark u. felicitas SchokoLadenLand 49,- €
29.05.18         Spargelessen und Kremserfahrt 56,- €
16.06.18         „Die Schlagernacht des Jahres“ in Dresden 94,- / 103,- €

URLAUB AN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln, 

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

STADTHAFEN 
MALCHOW

DA MUSS 
ICH HIN!
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2-raum-Wohnung in neustadt, 
50 qm, 1. OG zu vermieten, 
großes Zimmer, Küche, Bad mit 
Wanne, Korr., Keller, Schuppen, 
Stellplatz
Tel.: 0 35 96 / 60 48 14

Schöne Appartement-WE 37 m²
in ruhiger Innenstadtlage Neustadt
mit PKW-Stellplatz ab 01.06.2018
zu vermiete . Miete 240 EUR +
Stellplatz + BK, PEV 89,2 kWh/
(m²a) Tel. 0171/2409845

n

,  T  T

2-Raum-Wohnung, ca. 49 m²,
EG, Fußboden Laminat/Fliesen,
Bad mit Fenster u. Wanne, alle
Räume renoviert, PKW-Stellplatz
am Haus, KM 245,- € zzgl. BK,
Tel.: 0170 3699312

ruhige Lage in angenehmer Nachbarschaft, Anfang 2017 kom-
plett saniert, 3 Zimmer plus 50 qm Dachgeschoss als Atelier 
zur freien Gestaltung (auch als Einliegerwohnung möglich), 2 
Bäder mit Fenster (Wanne und Dusche, Anschluss WM), gro-
ße Küche mit EBK, Kellergeschoss mit WM-Anschluss und Zu-
gang zum Garten; Spitzboden, Anmietung Garage/Stellplatz 
möglich; Bus, Zug, Kindergarten, Grundschule innerhalb von 
5 Gehminuten.
Evelyn Teichmann · Telefon 035973-291580 · abends

Suche Nachmieter für Reihenmittelhaus  
in Langenwolmsdorf, Hauptstraße 117A
150 qm auf 3 Etagen für 899,- € plus Nebenkosten

Vermiete in neustadt ab Mai 2018, Dr. Otto-nuschke-Str. 6
zentrumsnahe, altersgerechte, sanierte 2-Raum-EG-Wohnung

mit Balkon, Bad mit Wanne und Dusche, Wfl.: 61,54 m²,
KM 461,55 €, zzgl. NK 133,73 €, EVKW 145 KWh (m²a).

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft mbH
Obergraben 1 · 01844 Neustadt,

Tel.: 0 35 96/50 92 30 · E-Mail: info@td-neustadt.de

GARTEN 825 m², ebenerdig, unterhalb Berghaus abzugeben!
Sonnige Lage, Bungalow (ca. 20 m²) möbliert, Geräteschuppen, großes Ge-
wächshaus (ca. 20 m²), Strom, Wasser, Autostellplatz vorhanden, Pachtland 

Telefon 0 35 96 / 50 42 41 (AB)

Wertschätzung und Verkauf - kos-
tenfrei - durch Ihren Fachmann vor
Ort, Tel. 035952 48258

Vielseitige Architekten Anzeige

So umfassend die Inhalte der Disziplin Architektur sind, so viel-
fältig und komplex ist auch die Arbeit des Architekten. Nach wie 
vor arbeiten die meisten freiberuflichen wie auch angestellten  
Architekten in kleinen, mittleren bis großen Architekturbüros für 
Bauentwurf, Bauplanung oder Bauleitung. Häufig sind Architek-
ten auch außerhalb ihres klassischen Betätigungsfeldes beschäf-
tigt. Dies können die Projektsteuerung auf Seite des Bauherren 
sein oder eine Tätigkeit in der Bau- und Immobilienwirtschaft. 
Auch Tätigkeiten als Technische Sachverständige, Gutachter 
oder Berater sind üblich. Weitere interdisziplinäre Schnittstellen 
gibt es mit den Bereichen Produktdesign, Kunst, Film & Theater, 
Multimedia, Werbung und Kommunikationsdesign.
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ProVitam  

Hospiz und 

Pflegedienst 

GmbH 

Pflege und Betreuung aus

einer Hand in Ihrer

gewohnten Umgebung.

Sprechen Sie uns an!

Wir helfen gern

weiter.



Eine echte Bereicherung

für Pflegebedürftige 

und pflegende Angehörige 

ist unsere
 

Tagespflege „Sonnenhut“. 

Denn gemeinsam ist vieles leichter…

Geöffnet:

Montag – Samstag

8.00 – 16.00 Uhr

Rufen Sie uns an:

03596/5089200 oder

schauen Sie bei uns rein.

03596/

500797

KOhLe            heIZÖL       DIeSeL
n Schmierstoffe 
 aller Art

n Kleintransporte
 (z. B. Beton, Kies, Sand 
 und Stückgut)

A.-Schubert-Str. 2
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 0 35 96/60 42 00
Fax 0 35 96/50 22 42 
E-Mail:
tankstelle-schoene@gmx.com

tankstelle
n Waschanlage

n Postmodern Filiale

n Shop mit Imbiss

seit 1877 Inh. Gebr. Thomas

AnhÄnGer-

    VermIetunG

Suche Grünland ( ab 1 ha) in

Polenz  langfristig  zu  pachten.

 Tel. 0172 3670368

Suche alte Schlafstube, Nähmasch., 
Hausrat, Bücher, Holztruhe, Sammler-
nachl., Oelbild, Rahmen, Abzeichen, 
Antik. Tel. 0172-6045559

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Event-Mode
und Anzügen. Wir kaufen große Mengen auf und geben 
die niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 

Event-Mode
. Wir kaufen große Mengen auf und geben 

die niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Über 3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

OUTLETOUTLET


